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Editorial

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Der Gemeinderat freut sich, Sie mit dem vorliegenden Geschäftsbericht über die wesentlichen Tätigkei-
ten und Themen in unserer Gemeinde im Jahr 2022 sowie die Jahresrechnung zu informieren. Im Ge-
schäftsbericht finden Sie zudem die wichtigsten Informationen aus den Räten unserer Gemeinde sowie 
über die vielfältigen Aufgaben unserer Verwaltungsabteilungen.

Unsere Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil befindet sich momentan in einer spannenden und positiven 
Entwicklungsphase. Eine rege Bautätigkeit führt zu einem massvollen und erwünschten Bevölkerungs-
wachstum und auch die wirtschaftliche Entwicklung präsentiert sich sehr erfreulich. Unsere Gemeinde 
im Herzen des Toggenburgs gewinnt zunehmend an Attraktivität als Lebens- und Freizeitgemeinde, aber 
auch als attraktiver Standort für Gewerbe und Industrie. Diese Entwicklung wollen wir innovativ und 
vorausschauend ermöglichen und mitgestalten, jedoch ohne Bewährtes und Traditionelles über Bord zu 
werfen.

Für mich persönlich ist es auch der letzte Geschäftsbericht, für den ich mitverantwortlich bin.
Nach über 20 Jahren im Dienst unserer Gemeinde und im Dienst von Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, werde ich per 31. Juli 2023 mein Amt als Gemeindepräsident niederlegen. Ich war immer sehr 
gerne Ihr Gemeindepräsident und ich durfte zusammen mit dem Gemeinderat, den Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung und der Bevölkerung die Gemeinde erfolgreich und zukunftsorientiert weiterent-
wickeln. In meine Amtszeit fallen viele Projekte, die erfolgreich und zum Wohl der Gemeinde und der 
ganzen Bevölkerung umgesetzt wurden. Zu erwähnen sind hier namentlich das Umfahrungsprojekt von 
Bütschwil, die Fusion der beiden ehemaligen Gemeinden Bütschwil und Ganterschwil, die Erneuerung 
und Modernisierung des regionalen Seniorenzentrums Bütschwil, die Sanierung und Erneuerung der 
Sportplätze wie auch die Entwicklung des wirtschaftlichen Schwerpunktgebiets Lerchenfeld.

Seit dem Jahr 2012 durfte ich auch im Kantonsrat über 10 Jahre lang das Toggenburg vertreten. Das war 
für mich eine grosse Ehre und Freude zugleich. Immer war es ein grosses Anliegen, «Aug und Ohr» bei 
den Bürgerinnen und Bürgern zu haben und vor allem deren Bedürfnisse und Anliegen in die politische 
Arbeit einfliessen zu lassen.

Ich danke allen, die sich in meiner Zeit als Gemeindepräsident in irgendeiner Form für die Gemeinde 
eingesetzt haben. Dazu gehören die verschiedenen Behörden und Kommissionen, die politischen Par-
teien und Verantwortungsträger, die vielen Vereine, die Kirchen und andere Organisationen. Auch viele 
freiwillige und ehrenamtlich tätige Menschen tragen zu einer Förderung des Zusammenlebens in unserer 
schönen und vielfältigen Gemeinde bei. Ihnen allen gehört an dieser Stelle ein ganz besonderer Dank. Ein 
herzliches Dankeschön gebührt auch meinen Ratskolleginnen und Ratskollegen sowie den Mitarbeiten-
den der Gemeindeverwaltung, des Bauamts, der Hauswartung, der Schule und der Werke. Alle erfüllen sie 
ihre Aufgaben mit grossem Engagement und vor allem zugunsten der Bevölkerung in unserer Gemeinde.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, von Herzen danke ich für Ihr Interesse an unserer Gemeinde 
und vor allem auch für die Unterstützung, die ich immer wieder erfahren durfte.

Karl Brändle
Gemeindepräsident



4 Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

Traktanden

1. Vorlage der Jahresrechnung 2022 und Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission
2. Vorlage des Budgets und des Steuerplanes für das Jahr 2023 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3. Gutachten und Antrag zur Sanierung der öffentlichen Strassenbeleuchtung
4. Allgemeine Umfrage

Besonderes

Fehlende Stimmausweise können bis Donnerstag, 23. März 2023, 11.30 Uhr, auf der Gemeindeverwaltung, Büro Einwohner-
amt, bezogen werden. Im Geschäftsbericht 2022 sind die Rechnungen und Budgets auszugsweise enthalten. Jede interessier-
te Stimmbürgerin oder jeder interessierte Stimmbürger kann eine vollständige und detaillierte Jahresrechnung der Politischen 
Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil, die Jahresrechnungen der Zweckverbände und die Mitteilungen aus der Verwaltung auf 
der Gemeinderatskanzlei beziehen:

Gemeinderatskanzlei, Innerfeld 21, 9606 Bütschwil
info@buetschwil-ganterschwil.ch
Tel. 071 982 82 22

Die vollständigen Jahresrechnungen, Geschäftsberichte, Budgets, die Anträge der Geschäftsprüfungskommission sowie die 
Jahresrechnungen der Zweckverbände liegen auf der Gemeinderatskanzlei gemäss Art. 30 des Gemeindegesetzes ab 9. März 
2023 bis zur Bürgerversammlung öffentlich auf.

An der Bürgerversammlung wird offen abgestimmt, sofern nicht aus der Mitte der Versammlung Antrag auf Urnenabstim-
mung gestellt und von der Mehrheit der Versammlung beschlossen wird.

Einladung zur Bürgerversammlung

Donnerstag, 23. März 2023, 20.00 Uhr
Sporthalle, Sonnenhofstrasse, Ganterschwil
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Gemeinderat

Tätigkeit des Gemeinderates  

Im Jahr 2022 behandelte der Gemeinderat an 18 Sitzungen insgesamt 434 verschiedene Traktanden aus allen Bereichen der 
kommunalen Tätigkeit und der Gemeindeführung.

Auch in diesem Jahr setzte sich der Gemeinderat mit Geschäften aus den verschiedensten Themenbereichen auseinander. 
Zu den prägendsten Geschäften zählten wiederum die flankierenden Massnahmen, die Revision der Ortsplanung, bestehend 
aus Richtplan, Zonenplan, Baureglement und Schutzverordnungen oder die Prüfung der Gemeindevereinigung mit Lütisburg. 
Zudem entstanden neue Projekte, beispielsweise wurde das Strassenbeleuchtungskonzept 2025 verabschiedet, welches den 
Ersatz der Strassenbeleuchtung als Ziel hat. Weiter hat der Gemeinderat Anträge für Kantonsstrassenvorhaben auf dem Ge-
meindegebiet zuhanden des 18. Strassenbauprogramms des Kantons St.Gallen verabschiedet. Die Gemeinde Bütschwil-Gan-
terschwil als Energiestadt wurde für weitere vier Jahre mit dem Label ausgezeichnet. Ausserdem wurde das neue Energiekon-
zept 2030 verabschiedet. Verschiedenste Projekte konnten abgeschlossen werden, so wurde beispielsweise die Offenlegung 
des Rüdbergbaches in Dietfurt abgerechnet. Aber auch die Ortseingangstafeln oder das Reglement Energieförderprogramm 
waren Traktanden, mit denen sich der Gemeinderat auseinandersetzte. Nicht zuletzt konnte das Feuerschutzreglement neu 
erlassen werden, welches per 1. Januar 2023 in Kraft getreten ist.

Folgende Gemeinderatsgeschäfte aus dem Jahr 2022 verdienen an dieser Stelle besondere Erwähnung:

• Flankierende Massnahmen Ortsdurchfahrt Bütschwil und Dietfurt
• Gestaltung Kirchplatz Bütschwil
• Revision der Ortsplanung inkl. Schutzverordnungen
• Gemeindevereinigung mit Lütisburg
• Ortseingangstafeln
• Reglement Energieförderprogramm
• Verabschiedung Energiekonzept 2030 und Rezertifizierung als Energiestadt
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Bürgerversammlungen, Abstimmungen, Wahlen

Am 13. Februar 2022 fand die Abstimmung über das Bauprojekt «Solino plus» des Zweckverbandes Regionales Seniorenzentrum 
Solino Bütschwil statt. Bei einer Stimmbeteiligung von 39.7 Prozent haben 1’089 Stimmberechtigte für und 252 gegen das Bau-
projekt gestimmt.

An der ordentlichen Bürgerversammlung vom 24. März 2022 nahmen 206 bzw. 6.03 Prozent der Stimmberechtigten teil. Die Jahres-
rechnung 2021 und das Budget sowie der Steuerplan 2022 der Politischen Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil wurden genehmigt. 

Am 25. September 2022 fand die Grundsatzabstimmung betreffend der Einleitung des Vereinigungsverfahrens der politischen 
Gemeinden Bütschwil-Ganterschwil und Lütisburg statt. Bei einer Stimmbeteiligung von 54.2 Prozent gingen 810 Stimmen für 
und 1’031 Stimmen gegen das Vorhaben ein. Damit wird das Projekt zur Vereinigung der Gemeinden nicht weitergeführt. 

Am 27. November 2022 stimmte die Bürgerschaft über das Reglement Energieförderprogramm vom 5. April 2022 ab. Bei einer 
Stimmbeteiligung von 47 Prozent stimmten 250 Stimmberechtigte für und 1’377 gegen die Vorlage. Somit wurde das Reglement 
Energieförderprogramm abgelehnt.

Personelles

Im Jahr 2022 konnten Angestellte der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ein Dienstjubiläum feiern. Es waren dies:

• Claudia Breu, Mitarbeiterin Bauverwaltung und Kanzlei  20 Jahre
• Caroline Mäder Löffel, Hauswartin alte Turnhalle Ganterschwil 20 Jahre
• Bea Ramsauer, Hauswartin Primarschulhaus Ganterschwil  15 Jahre
• Marco Wohlgensinger, Gruppenleiter Werkhof   15 Jahre
• Christine Müller, Finanzverwalterin    10 Jahre

Bis Ende April 2022 waren Guido und Dorothea Kläger als Hauswarte für die Unterkunft Breite tätig. Per 1. Mai 2022 haben Mar-
kus Näf und Marianne Ehrbar die Stelle vom Ehepaar Kläger übernommen. Der Beschäftigungsgrad hängt von der Belegung ab.

Die Leiterin des Sozialamtes, Rita Christl, ging per Ende Mai 2022 in ihren frühzeitigen Ruhestand. Der Gemeinderat hat die Mit-
arbeiterin des Einwohner- und Sozialamtes, Laura Perone, per 1. Juni 2022 als neue Leiterin gewählt. Die Mitarbeiterstelle wurde 
per 1. Juni 2022 mit Esther Fässler und Jan Fässler, Bütschwil, mit einem Pensum von je 40%, neu besetzt. Jan Fässler war bereits seit 
seinem Lehrabschluss mit einem 20%- und seit 1. März 2022 mit einem 40%-Pensum in diversen Abteilungen der Gemeinde tätig. 

Jessica Keller hat ihre Stelle als Steuersekretärin per 30. Juni 2022 gekündigt. Der Gemeinderat hat Ervesa Kukleci, Ulisbach, per 
7. Juni 2022 als neue Leiterin des Steueramtes gewählt.

Ende Juli 2022 schloss Claudio Blöchliger seine Lehre als Kaufmann erfolgreich ab. Neu begann im August 2022 Clemens Müller 
aus Ganterschwil die Lehre als Kaufmann auf unserer Gemeindeverwaltung.

Zur Verstärkung des Verwaltungsteams wurde die Stelle als Bauverwalter/in öffentlich ausgeschrieben. Der Gemeinderat hat 
Bruno Zimmermann, wohnhaft in Bütschwil, zum neuen Bauverwalter der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil gewählt. Er hat die 
Stelle am 1. Oktober 2022 angetreten.

Im Jahr 2022 konnten zwei Mitarbeiterinnen ihre Weiterbildungen erfolgreich abschliessen:
• Christine Müller, Finanzverwalterin, hat die Weiterbildung zur «Dipl. Expertin in Rechnungslegung und Controlling» erfolg-

reich abgeschlossen.
• Ervesa Kukleci, Steuersekretärin, hat die Prüfung zur «Fachfrau öffentliche Verwaltung mit eidgenössischem Fachausweis» 

erfolgreich bestanden.
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Gemeindeverwaltung
Schwerpunkte

Flankierende Massnahmen
Vom 26. März 2022 bis 29. April 2022 führten die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil und das kantonale Tiefbauamt das Mit-
wirkungsverfahren für die flankierenden Massnahmen zur Umfahrung Bütschwil durch. Zum Auftakt fand am 26. März 2022 
in der Turnhalle Dorf, Bütschwil, ein Informationstag statt. Über 200 Interessierte folgten der Einladung. Vertreter der Gemein-
de und des Kantons informierten über den aktuellen Stand der Projekte. Anschliessend bestand die Möglichkeit, sich an In-
formationsständen vertieft mit den flankierenden Massnahmen zu befassen und sich mit den verantwortlichen Personen von 
Kanton und Gemeinde auszutauschen.

Rund 50 Einzelpersonen sowie Interessengruppen und Organisationen haben sich am Mitwirkungsverfahren beteiligt und zu 
den Projekten des kantonalen Tiefbauamts und der Politischen Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil eine Stellungnahme abge-
geben. Alle Eingaben wurden in einem Mitwirkungsbericht zusammengefasst und veröffentlicht.
Zusammenfassend stossen die Kernfahrbahn und die markierten Radstreifen auf der Wiler- und Landstrasse auf eine breite 
Akzeptanz, ebenso der konsequente Verzicht auf Rechtsvortritt. Im Vordergrund steht dabei die Erhöhung der Sicherheit. Un-
terschiedlich beurteilt werden u.a. die Kosten der flankierenden Massnahmen, die Verlagerung des Verkehrs auf die Ottilien-
strasse, die Aufhebung von Parkplätzen, die Fahrbahnhaltestelle des Busses im Gebiet Hofwiesen, ein durchgängiges ostseiti-
ges Trottoir sowie verschiedene geplante Eingriffe in privates Eigentum. 

Der Kanton St.Gallen und die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil prüfen verschiedene Optimierungen, die im Mitwirkungsver-
fahren angeregt wurden.

Kirchplatz Bütschwil
Gleichzeitig mit den flankierenden Massnahmen wurde ein erster Vorschlag für die künftige Kirchplatzgestaltung der Mitwir-
kung unterstellt. Zum Kirchplatzprojekt sind mehrheitlich negative Rückmeldungen eingegangen. Insbesondere bemängelt 
werden die fehlende Notwendigkeit einer Kirchplatzgestaltung, die Parkplatzreduktion sowie Sicherheitsaspekte. Zudem 
gehen die Sichtweisen zu einer möglichen Tempo-30-Limite auseinander. Diese Fragen erfordern eine grossräumige Be-
trachtung. In einem nächsten Schritt wurde nun ein Verkehrsgutachten in Auftrag gegeben, in welchem Tempo 30 respektive 
Höchstgeschwindigkeit 30 km/h rund um den Kirchplatz geprüft werden soll. Gleichzeitig soll ermittelt werden, wo entlang 
der Mosnangerstrasse und Kirchgasse Parkfelder erstellt werden können. Erst, wenn diese wesentlichen Grundlagen vorliegen, 
wird das Kirchplatzprojekt weiterverfolgt.
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Prüfung Gemeindevereinigung mit Lütisburg
Der Gemeinderat Lütisburg und der Primarschulrat Lütisburg haben sich mit dem Thema «Gestaltung der Zukunft der 
Gemeinde Lütisburg» befasst und kamen zum Schluss, eine Vereinigung mit der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil inkl. 
Inkorporation der Primarschulgemeinde Lütisburg und der Oberstufenschulgemeinde BuGaLu anzustreben und zu prüfen. 
Die entsprechenden Anfragen wurden sowohl vom Gemeinderat Bütschwil-Ganterschwil als auch vom Oberstufenschulrat 
BuGaLu positiv beantwortet.

Im Dezember 2021 wurde das Projekt gemeinsam durch alle beteiligten Körperschaften definitiv lanciert. Das eingesetzte 
Kernteam hat im Jahr 2022 an mehreren Sitzungen den Gesamtbericht zur Grundsatzabstimmung sowie die Botschaft zur 
Grundsatzabstimmung erarbeitet und zuhanden der Räte der beteiligten Körperschaften verabschiedet. In diesem Prozess 
wurde den Ortsparteien die Möglichkeit gegeben, zum Gesamtbericht eine Stellungnahme abzugeben.

Nach dem Versand des Gesamtberichts wurden die Bürgerinnen und Bürger in den Gemeinden Bütschwil-Ganterschwil und 
Lütisburg an Informationsveranstaltungen über die Grundsatzabstimmung informiert. Dabei konnten Fragen gestellt und 
über das Thema diskutiert werden. Insbesondere wurde seitens des Kernteams nochmals festgehalten, dass bei der Grund-
satzabstimmung nicht über die definitive Vereinigung beschlossen, sondern den Behörden der Auftrag erteilt werde, die Ge-
meindevereinigung bis ins Detail vorzubereiten.

Die Grundsatzabstimmung fand am 25. September 2022 statt. In Lütisburg fand das Vorhaben eine Zustimmung, in 
Bütschwil-Ganterschwil wurde der Antrag abgelehnt. Damit wird das Projekt zur Vereinigung nicht weitergeführt.
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Schwerpunkte

Revision Ortsplanung
Die bestehenden Ortsplanungsinstrumente wie Richtplan, Zonenplan und Baureglement, sind gesamthaft zu überprüfen und 
durch ein aktuelles, zeitgemässes Planungswerk zu ersetzen. Der Gemeinderat hat dazu Ende 2018 eine Ortsplanungskommissi-
on eingesetzt.

Kommunaler Richtplan
Der kommunale Richtplan wurde der Bevölkerung bereits Ende 2020 zur Mitwirkung unterbreitet. Die Eingaben wurden, soweit 
möglich, berücksichtigt. Im Jahr 2021 wurde der kommunale Richtplan den kantonalen Stellen zur Vorprüfung unterbreitet. Der 
Gemeinderat hat die Einwände ausgewertet und in den kommunalen Richtplan eingearbeitet. An der Sitzung vom 16. August 
2022 hat der Gemeinderat den Richtplan verabschiedet. Aktuell ist dieser beim Amt für Raumentwicklung und Geoinformation 
(AREG) zur Kenntnisnahme. 

Zonenplan und Baureglement
Gestützt auf den Richtplan setzte sich die Ortsplanungskommission im letzten Jahr intensiv mit dem Rahmennutzungsplan, 
bestehend aus Zonenplan und Baureglement, auseinander. Diese Unterlagen wurden anfangs 2023 dem AREG zur Vorprüfung 
eingereicht. Nach Eingang der Rückmeldung werden diese wichtigen Ortsplanungsinstrumente der Bevölkerung zur Mitwirkung 
unterbreitet.

Schutzverordnung für Ortsbilder und Bauten
Das Ortsbildinventar wurde im Jahr 2022 weiter erarbeitet und der kantonalen Denkmalpflege zur Vorprüfung eingereicht. Mit 
dem neuen Planungs- und Baugesetz ist eine Einteilung der Objekte vorzunehmen. So muss zwischen Objekten von nationaler, 
kantonaler und lokaler Bedeutung unterschieden werden. In einzelnen Objekten wurden mit der Denkmalpflege Augenscheine im 
Gebäudeinnern durchgeführt. Diese waren notwendig, um abschätzen zu können, ob es sich um ein Objekt von kantonaler oder 
lokaler Bedeutung handelt. Auch bei der Schutzverordnung für Ortsbilder und Bauten folgt als nächstes das Mitwirkungsverfahren.

Schutzverordnung für Natur und Landschaft
Die Schutzverordnung für Natur und Landschaft ist bereits im Jahr 2021 öffentlich aufgelegen. Eine Einsprache der Pro Natura 
verzögert die Weiterbearbeitung.

Antrag Strassenbauprogramm
Das Tiefbauamt Kanton St.Gallen wurde von der Regierung beauftragt, das 18. Strassenbauprogramm (2024 bis 2028) in Form 
einer Botschaft an den Kantonsrat zu erarbeiten. Die Gemeinden wurden eingeladen, bis Ende März 2022 ihre Anträge für Kan-
tonsstrassenvorhaben auf ihrem Gemeindegebiet bekannt zu geben.

Der Gemeinderat hat dem Kanton folgende Anträge zuhanden des 18. Strassenbauprogramms eingereicht:
• Ausbau Knoten Lerchenfeld, Lütisburg Station
• Ausbau Durchlass Haldenbach, Toggenburgerstrasse, Ganterschwil
• Erstellung Geh- und Radweg Ibach bis Anzenwil, Ganterschwil
• Felssicherung und Strassenverbreiterung Oberhelfenschwilerstrasse, Luegisland bis Gemeindegrenze, Dietfurt
• Strassenquerung Radweg (von Lichtensteig Richtung Bütschwil) im Bereich Neudietfurt
• Beleuchtungssanierung Neckertalstrasse und Toggenburgerstrasse, Ganterschwil
• Sanierung Letzibrücke, Ganterschwil

Die beantragten Projekte werden vom Tiefbauamt aufgenommen und entwickelt. Die Antragstellung durch den Gemeinderat 
garantiert noch keine Aufnahme der entsprechenden Projekte im 18. Strassenbauprogramm.
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Ziele für das Jahr 2023
Flankierende Massnahmen

Die flankierenden Massnahmen zur Umfahrung Bütschwil werden durch den Kanton und die politische Gemeinde in zwei ver-
schiedenen Strassenprojekten umgesetzt. Zurzeit werden an den beiden Projekten letzte Optimierungen vorgenommen und 
Abklärungen getroffen. Die Abklärungen stehen kurz vor Abschluss.

Über das Projekt der Gemeinde befinden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger an der Urne. Das Projekt des Kantons wird dem 
Gemeinderat gemäss Art. 35 des Strassengesetzes zur Stellungnahme unterbreitet. Der Gemeinderatsbeschluss untersteht an-
schliessend dem fakultativen Referendum. Eine allfällige Referendumsabstimmung würde im zweiten Halbjahr 2023 zeitgleich 
mit der Urnenabstimmung zum Strassenprojekt der politischen Gemeinde durchgeführt.

Der Gemeinderat Bütschwil-Ganterschwil wird voraussichtlich im Mai über das Kantonsstrassenprojekt befinden. Anschliessend 
wird die Bevölkerung im Rahmen einer Informationsveranstaltung sowie mittels Gemeindemitteilungsblatt über die beiden Pro-
jekte sowie die Referendumsauflage (Kantonsstrassenprojekt) informiert.

Ortsplanung

Auch im Jahr 2023 hat die Revision der Ortsplanung hohe Priorität.

Kommunaler Richtplan
Die Kenntnisnahme des kommunalen Richtplans durch das Amt für Raumentwicklung und Geoinformation wird in der ersten 
Hälfte 2023 erwartet.

Zonenplan und Baureglement
Die Rückmeldung der kantonalen Stellen aus der Vorprüfung wird ebenfalls in der ersten Hälfte 2023 erwartet. Anschliessend wer-
den Zonenplan und Baureglement der Bevölkerung zur Mitwirkung unterbreitet. Dies ist voraussichtlich im Sommer 2023 der Fall. 

Schutzverordnung für Ortsbilder und Bauten
Gestützt auf das Ortsbildinventar wird in diesem Jahr die Schutzverordnung für Ortsbilder und Bauten erarbeitet. Es erfolgt eine 
Einteilung in Ortsbilder und Objekte von nationaler, kantonaler und lokaler Bedeutung. Weiter werden auch erhaltenswerte Ob-
jekte aufgeführt. Es ist vorgesehen, das Ortsbildinventar zusammen mit der Schutzverordnung im 2. Quartal 2023 der Mitwirkung 
zu unterstellen.

Schutzverordnung für Natur und Landschaft
Bei der Schutzverordnung für Natur und Landschaft ist die Erledigung der Einsprachen oberstes Ziel, so dass anschliessend die 
kantonale Genehmigung eingeholt werden kann und die Schutzverordnung rechtskräftig wird.

Gewässerräume
Ebenfalls festzulegen sind die Gewässerräume. Der Gemeinderat hat sich entschieden, diese mittels Sondernutzungsplänen 
festzulegen. Für den Dorf- und Ottilienbach in Bütschwil liegen erste Entwürfe vor. Eine kantonale Vorprüfung hat stattgefunden. 
Aktuell laufen die letzten Bereinigungen, bevor auch diese Pläne der Bevölkerung zur Mitwirkung unterbreitet werden können. 
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PV-Anlagen auf Gemeindeliegenschaften

Der Gemeinderat hat sich als mittelfristiges Ziel ge-
setzt, dass jedes geeignete Dach der Gemeindelie-
genschaften mit einer PV-Anlage ausgerüstet wird. 
Dafür wurden alle Dächer auf ihren Zustand und 
ihre Eignung überprüft. Nachdem im Jahr 2019 das 
Gemeindehaus mit einer PV-Anlage ausgestattet 
wurde, sind im Jahr 2023 die Dächer der Aufbah-
rungshalle auf dem Friedhof Dorf in Bütschwil und 
das Dach des Werkhofes in Bütschwil vorgesehen. 
Bei beiden Dächern fallen Sanierungsarbeiten an, 
weshalb Synergien genutzt und gleichzeitig PV-An-
lagen installiert werden sollen. Inskünftig soll jedes 
Jahr ein weiteres Dach mit einer PV-Anlage aus-
gerüstet werden. Der bauliche Zustand der Dächer 
wird dabei berücksichtigt.

Letzibrücke

Die statische Überprüfung der Letzibrücke hat ergeben, dass die Brücke nach aktuellen Normen Mängel bezüglich der Tragsi-
cherheit aufweist. Als Sofortmassnahme wurde im Frühjahr 2021 die Gewichtsbeschränkung auf 18 Tonnen eingeführt. Diese 
Lastbeschränkung auf der Letzibrücke hat Einschränkungen auf den Individualverkehr sowie die Blaulichtorganisationen und den 
öffentlichen Nachtbus. Die beiden Gemeinden Bütschwil-Ganterschwil und Lütisburg haben eine Objektstudie mit Variantenver-
gleich der Letzibrücke zu möglichen Massnahmen zur Erhöhung der Verkehrslasten in Auftrag gegeben. Untersucht wurden die 
Verstärkung und Instandsetzung der bestehenden Brücke sowie ein Ersatzneubau.
Die beiden Gemeinden werden im Jahr 2023 die verschiedenen Massnahmen prüfen und einen Variantenentscheid fällen.

Schwerpunkte
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Abfall und Wertstoffe

Wertstoff 2022 kg/Einwohner Vorjahr

Papier/Karton 106.04 t 20.7 108.74 t
Altglas 159.97 t 31.2 169.06 t
Weissblech/Aluminium 10.32 t 2.0 11.19 t 
Alteisen 5.65 1.1 11.38 t 
Altöl 4.45 t 0.9 4.54 t 

Videoüberwachung
Die Sammelplätze an der Mosnangerstrasse und beim Werkhof in Bütschwil werden seit Ende 2022 videoüberwacht. Die Instal-
lation einer Videoüberwachung soll einerseits präventiv wirken und die widerrechtlichen Entsorgungen verhindern und anderer-
seits dabei helfen, fehlbare Personen ausfindig zu machen.

Abstimmungen

Durchschnittliche Stimmbeteiligung nach Abstimmungssonntagen:
13. Februar 2022  41.0%
15. Mai 2022  34.8%
25. September 2022 55.2%
27. November 2022 47.0%

Zukunft Abwasserreinigungsanlagen

Betreffend Zukunft der Abwassereinigung wurden im Rahmen einer Machbarkeitsstudie verschiedene Varianten für einen Zeit-
horizont bis 2040 geprüft. Dabei wurde die Variante «Anschluss der ARA Ganterschwil an die ARA Bütschwil» weiterverfolgt. Für 
die Ausarbeitung eines Vorprojektes wurde in der Folge die Kuster + Hager Ingenieurbüro AG, St.Gallen, beauftragt. Der Anteil der 
ARA Ganterschwil (Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil) beträgt 20%, 80% gehen zu Lasten des Abwasserverbandes 
Bütschwil.

Die Ausarbeitung des Vorprojektes machte jedoch die Erarbeitung eines Entlastungskonzeptes und somit eine Teilüberarbeitung 
des Generellen Entwässerungsplans (GEP) der Zweckverbandsgemeinden des Abwasserverbandes erforderlich. Die Zweckver-
bandsgemeinden Bütschwil-Ganterschwil, Mosnang und Oberhelfenschwil (neu Neckertal) haben diesen Auftrag ebenfalls an 
die Kuster + Hager Ingenieurbüro AG vergeben. Das Entlastungkonzept liegt im Frühjahr 2023 vor und dient als Grundlage für die 
anschliessende Ausarbeitung des Vorprojektes.

AHV-Zweigstelle

Im 2022 wurden über die Sozialversicherungsanstalt des Kantons St.Gallen folgende Beiträge an Versicherte in unserer Gemeinde 
ausgerichtet:
• 566 Personen erhielten eine AHV-Rente von insgesamt Fr. 12’262’848.–.
• 127 Personen erhielten eine IV-Rente von insgesamt Fr. 2’234’730.–.
• 22 Personen erhielten zu ihrer AHV-Rente eine Hilflosenentschädigung von insgesamt Fr. 195’006.–.
• 21 Personen erhielten zu ihrer IV-Rente eine Hilflosenentschädigung von insgesamt Fr. 152’904.–.
• 168 Personen erhielten zu ihrer AHV- oder IV-Rente ordentliche Ergänzungsleistungen von insgesamt Fr. 3’178’764.–.
In der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil wurden für 80 pflegebedürftige Mitmenschen Pflegefinanzierungskosten von insgesamt 
Fr. 983’860.50 aufgewendet.
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Bauen und Bausekretariat

Im Jahr 2022 wurden insgesamt 210 Baugesuche bei der Bauverwaltung eingereicht. Unter anderem wurden drei neue Einfamili-
enhäuser, ein Mehrfamilienhaus, eine Gewerbebaute, drei Landwirtschaftsbauten und der Neubau Solino Plus bewilligt. Ausser-
dem wurden 20 Umbauten/Erweiterungen, 56 Heizungsanlagen sowie 46 Photovoltaik- und Solaranlagen bewilligt.

Betreibungsamt

 2018 2019 2020 2021 2022

eingeleitete Betreibungen  1052 1126 1105 1135 1130
vollzogene Pfändungen  648 719 592 615 622
vollzogene Retentionen 0 0 0 0 2
Versteigerung von Liegenschaften 0 0 1 0 1
Konkursandrohungen  8 32 8 29 35
Verlustscheine  510 547 428 508 496
betreibungsamtliche Auskünfte 658 715 710 748 688

25 Jahre Bibliothek Bütschwil

Die Bibliothek Bütschwil durfte im Jahr 2022 das 25-jährige 
Jubiläum feiern. Drei Mitarbeitende der Bibliothek durften 
gleich ihre Jubiläen mitfeiern, dies sind Franziska Schläpfer 
(10 Jahre), Manuela Holenstein (15 Jahre) und Jitka Schmid (25 
Jahre). Zu Beginn des Jahres fand die Veranstaltung Bibliothek 
60+ statt. Im Februar wurden dann die Jüngsten zu «Reim und 
Spiel» eingeladen. Erstmals in der Schweiz fand im Frühjahr 
das «BiblioWeekend» statt – neben einer Lesung gab es einen 
Nachtschwärmeranlass, einen Sternenlauf im Dorf und zum 
Schluss ein Blind Date nach dem «Sunntigszmorge». Über den 
Sommer wurde der Taschenbücher-Kasten vor der Bibliotheks-
türe intensiv genutzt. Der Ausflug im August führte das Team 
ins Atelier-Café nach Krinau. Im Herbst war die Krimiautorin 
Silvia Götsch für eine Lesung aus ihrem Krimi Etzelpass in der Bibliothek. Die Zuhörerinnen und Zuhörer wurden gefesselt mit sehr 
vielen Requisiten, Musik und einer interaktiven Spurensuche nach dem Täter. Die Regionalversammlung der Bibliothekarinnen der 

Region Toggenburg, See und Gaster war im September an der Alten Strasse 
zu Gast. Weiter hat auch die Toggenburger Jahrbuch 2023 Vernissage in 
Bütschwil stattgefunden. Der Appenzellerverlag und die Redaktion haben 
dazu alle eingeladen, die an diesem Buch mitgearbeitet haben. Da die 
Fussball-WM dieses Jahr im Winter stattgefunden hat, fand die erste von 
drei Paninibilder-Tauschbörsen im Oktober statt. Mit der Erzählnacht, an 
der über 30 Kinder teilnahmen, sowie den Adventsgeschichten wurde das 
Bibliotheksjahr abgeschlossen. 
Die Bibliothek Bütschwil zählte im Jahr 2022 11’313 Besucherinnen und 
Besucher, welche 31’172 Medien ausgeliehen haben. Beim Team der Biblio-
thek kamen dabei 1’321 Arbeitsstunden zusammen.
Nach über 10 Jahren hat Franziska Schläpfer ihre Anstellung gekündigt. Per 
1. Dezember 2022 konnte Doris Rogger, Ganterschwil, im Team der Biblio-
thek begrüsst werden. 
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Biodiversitätskonzept

Das Biodiversitätskonzept der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil wurde weiter ausgearbeitet und dem Amt für Natur, Jagd und 
Fischerei (ANJF) zur Genehmigung und Beantragung des Beitrages zur Umsetzungshilfe eingereicht. Das ANJF hat das Konzept 
genehmigt. Der Beitrag von Fr. 14’000.– wurde an die Gemeinde ausbezahlt.

Das Konzept zeigt mit der Inventarisierung das Vorhandene auf und bringt Vorschläge, wie das weitere Potenzial für die Biodiver-
sität ausgeschöpft werden kann. Neben dem Nutzen als Planungswerkzeug kann es mit dem Aufzeigen der Aufwände und den 
jeweiligen Pflegemassnahmen im Werkhofalltag praktisch eingesetzt werden. Dieses Biodiversitätskonzept wird auch als Arbeits-
papier für die Gemeinde genutzt, worin festgehalten ist, auf welchen Flächen wann welche Bewirtschaftung notwendig ist. So ist 
die Bewirtschaftung langfristig (auch bei personellen Änderungen etc.) sichergestellt.

b’treff Bütschwil

Der b’treff Bütschwil war in diesem Jahr von zwei besonderen Umständen geprägt. Die Zuwanderung von Ge-
flüchteten aus der Ukraine und das zehnjährige Bestehen des Treffpunktes forderten vom b’treff-Team einen 
grossen Einsatz.

Schon seit sechs Jahren bietet der b’treff frei-
willige Begleitungen von Geflüchteten an. Ab 
April 2022 wurde dieses Angebot besonders 
intensiv für die Menschen aus der Ukraine 

benötigt. Diese Aufgabe wurde in Absprache und in Zusam-
menarbeit mit den Sozialämtern von Mosnang und Bütschwil-
Ganterschwil ausgeführt. Die Solidarität der Bevölkerung in 
der Schweiz und so auch im Toggenburg war den ukrainischen 
Geflüchteten gegenüber gross. Schnell und unkompliziert konn-
ten freiwillige Personen gefunden werden, welche Familien und 
Einzelpersonen begleitet haben. Bis die offiziellen Deutschkurse 
starten konnten, haben ehemalige Lehrkräfte zweimal pro Wo-
che einen Sprachentreff in Bütschwil angeboten, um die ersten 
Berührungen mit der deutschen Sprache zu ermöglichen. Eben-
so wichtig war, dass den Menschen aus der Ukraine Raum und 
Zeit geboten wurde, um sich untereinander treffen und austauschen zu können. Zusätzlich sind auch Menschen aus der Türkei, 
Syrien, dem Iran und Afghanistan betreut worden. Da viele Begleitpersonen benötigt wurden, haben wir im Herbst des vergange-
nen Jahres alle Freiwilligen eingesetzt und konnten nur schwer zusätzliche Personen finden. 

Die zugewanderten Menschen, welche meist nur das Nötigste von zuhause mitnehmen konnten, haben sich gerne mit Second-
handkleidern vom b’treff eingedeckt. Die wöchentliche Lebensmittelabgabe wurde als willkommene Unterstützung von vielen 
einheimischen und zugewanderten Personen in Anspruch genommen. So verzeichnete der b’treff jede Woche ca. 80 Personen, 
welche von der Lebensmittelabgabe profitieren konnten.

Über dreissig freiwillige Mitarbeitende engagierten sich schon im laufenden Betrieb des b’treffs in diversen Bereichen: Gaststube, 
Secondhand-Kleiderladen, Unterstützung bei administrativen Belangen, Sprachen und Handarbeitstreff, Holz- und Textilwerk-
stätten sowie monatliche «Flicki» für Textilien und elektronische Geräte. Menschen jeden Alters und unterschiedlichster Herkunft 
gingen ein und aus. Einheimische und Zugewanderte – alle waren willkommen und konnten bei einer Tasse Kaffee oder Tee Gast-
freundschaft erleben. So waren monatlich über 200 Besuche im Secondhandladen und der Gaststube zu verzeichnen.

Im Werk-b’trieb konnten wöchentlich zehn Personen begleitete Arbeitsaufträge in zweistündigen Einsätzen erledigen und somit 
erste Berührungen mit unserem Arbeitssystem machen. Die handwerklich hergestellten Geschenks- und Verbrauchsartikel wur-
den an Märkten und im b’treff verkauft.

b
t r e f f

Bütschwil

Wanderung mit Picknick mit Ukrainer Familien
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Am Samstag, 18. Juni 2022, fand der Toggenburger Flüchtlingstag in Ganter-
schwil statt. Die Vorbereitungsgruppe und die «Gesellschaft Schweizerisch-
Tibetische Freundschaft» luden ins katholische Pfarreiheim ein. Ein Dokumen-
tarfilm über tibetische «Sans Papiers» in der Schweiz mit anschliessendem 
Podiumsgespräch, gemeinsames Geniessen von tibetischen Köstlichkeiten und 
musikalischen sowie tänzerischen Beiträgen bildeten das Programm eines gut 
besuchten, spannenden Anlasses. 

Das b’treff Fest am Samstag, 25. Juni 2022, war der Höhepunkt des Jubiläums. 
Das OK lud Gross und Klein zum Mitfeiern ein. Der Anlass auf dem Bahnhofareal 
wurde von schönem Sommerwetter begleitet und ermöglichte die interkultu-
relle Begegnung an den Essensständen mit Köstlichkeiten aus verschiedenen 
Ländern. Kinder konnten sich beim Schminken und Spielen, bei guter Betreu-
ung durch den Blauring, vergnügen. Anlässlich des Jubiläums konnten sich alle 
Gäste ein gratis Kuchenstück auslesen.

Der Dankesanlass für die freiwillig Engagierten fand für einmal in der Rittberghalle in Dietfurt statt. Dieser geschichtsträchtige 
Ort bot den nötigen Platz für die eindrückliche Aufführung des Komiktheaters und das anschliessende Abendessen.

Der Treffpunkt am Bahnhof Bütschwil war auch in diesem ungewöhnlichen Jahr für die Menschen vor Ort da. Die verschiedenen 
Angebote haben unterschiedliche Menschen angesprochen und miteinander in Kontakt gebracht. Einheimische und zugewan-
derte Menschen trafen sich am Gaststubentisch. Ältere und Jüngere, Männer und Frauen, Alleinstehende und Familien mit Kin-
dern fanden Angebote, die für sie hilfreich oder interessant waren.

Alle Aktivitäten im und um den b’treff konnten nur dank engagierter und meist langjähriger freiwillig Mitarbeitenden umgesetzt 
werden. So sind zehn Personen schon von Anfang an mit dabei. Sie haben zusammen mit dem restlichen Team im Jahr 2022 zu-
sammen rund 1’750 wertvolle Einsatzstunden geleistet. 

Riesentorte als Symbol für 10 Jahre b’treff

Adventshöck des Freiwilligenteams im b'treff
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Einwohnerinnen und Einwohner

Bestand und Bewegung der Bevölkerung im Jahr 2022

 Bütschwil Ganterschwil Dietfurt Total
Bevölkerung Anfang Jahr 3251 1197 609 5057
Geburten 36 13 12 61 
Todesfälle 37 10 5 52
Zuzüge 220 38 75 333 
Wegzüge 177 44 53 274
Differenz interne Umzüge 16 4 -20 -
Bevölkerung Ende Jahr 3309 1198 618 5125
Gesamtzunahme/-abnahme 58 1 9 68

hiervon Schweizer 4379
 Ausländer 746

 weiblich 2558
 männlich 2567
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Energieförderprogramm

     Anzahl Zusicherungen   in Franken
Fensterersatz 3 Fr. 6’000.–
Photovoltaikanlage 26 Fr. 72’690.–
Solarbatterie 19 Fr. 47’500.–
Wärmepumpe 22 Fr. 50’000.–
Holzfeuerung 0 Fr. 0.–
Total 70 Fr. 176’190.–

Energiekommission

Die Energiekommission erarbeitete in Zusammenarbeit mit Energietal Toggenburg ein neues «Energiekonzept 2030». Im Rahmen 
von mehreren Workshops wurden Massnahmen, Handlungsfelder sowie ein Energie- und Klimaleitbild erarbeitet. Der Gemeinde-
rat hat das Energiekonzept am 7. Juni 2022 verabschiedet.

Der Trägerverein «Energiestadt» hat im November 2022 die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil für weitere vier Jahre mit dem 
Label Energiestadt ausgezeichnet. Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil erhält diese Auszeichnung für ihre nachweisbaren und 
vorbildlichen Resultate in der Entwicklung ihrer kommunalen Energie- und Klimapolitik.

Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil hat seit der Erstzertifizierung als Energiestadt im Jahr 2018 eine konsequente und ge-
wissenhafte Energie- und Klimapolitik betrieben und damit gute Erfolge erzielt. Über das gesamte Gemeindegebiet konnte der 
Pro-Kopf-Verbrauch sowie der Anteil fossiler Brennstoffe am Gesamtenergieverbrauch reduziert werden. Der Anteil erneuerbare 
Energie liegt 2020 bei 32%.

Finanzen

Erfolgsrechnung 2022
Die Rechnung 2022 weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 446’534.85 aus. Budgetiert war ein Defizit von Fr. 712’700.–. Der bes-
sere Abschluss resultiert vor allem aus einem besseren Steuerabschluss, höheren Nachzahlungen bei der Sozialhilfe sowie einem 
tieferen Aufwand beim baulichen Strassenunterhalt. Hingegen wurden weniger Grundbuchgebühren eingenommen als budge-
tiert.

Der Steuerabschluss 2022 liegt insgesamt um 6.92 Prozent höher als budgetiert. Die einfache Steuer der natürlichen Personen 
hat gegenüber dem Vorjahr um 1.66 Prozent zugenommen und beträgt Fr. 9’179’914.60. Bei den Einkommens- und Vermögens-
steuern resultiert gegenüber dem Budget ein Mehrertrag von Fr. 1’029’643.96. Daraus wurde eine Steuerfussrückstellung von 
Fr. 782’000.– gebildet. Erfreulich ist, dass bei verschiedenen Nebensteuern deutlich höhere Einnahmen verzeichnet werden konn-
ten. Namentlich bei den Quellensteuern (+ Fr. 49’994.25), den Grundstückgewinnsteuern (+ Fr. 347’546.70) und den Grundsteu-
ern (+ Fr. 15’892.05) lagen die Einnahmen über dem Budget. Hingegen fielen die Handänderungssteuern (- Fr. 325’846.95) und 
die Steuern juristischer Personen (- Fr. 139’290.35) tiefer aus als budgetiert.

Gewinnverwendung
Der Überschuss der Erfolgsrechnung 2022 soll in die Ausgleichsreserve eingelegt werden.
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Investitionsrechnung 2022
Die Investitionsrechnung schliesst mit Nettoinvestitionen von total Fr. 682’492.48 (Nettoinvestitionen gemäss Budget 
Fr. 3’363’400.–) ab. Verschiedene Projekte befinden sich zurzeit noch in Ausführung oder sind noch nicht abgerechnet.

Steuerfuss 2023
Der Gemeinderat beantragt der Bürgerschaft einen Steuerfuss von 119%. Der ordentliche Grundsteuersatz soll von 0.8 Promille auf 
0.6 Promille gesenkt werden.

Budget 2023
Das Budget 2023 weist ein Defizit von Fr. 1’930’100.– aus. Die Informationen zum Budget sind in diesem Geschäftsbericht im 
Finanzteil zu finden.

Genusswanderung

Die Kulturkommission organisierte am Samstag, 
27. August 2022, die erste Genusswanderung in der 
Gemeinde. Der Anlass war ein voller Erfolg. Rund 
1000 Personen nahmen die rund 7 km lange Wan-
derroute quer durch unsere schöne Gemeinde unter 
die Füsse und liessen sich von den verschiedenen 
Angeboten an den Ständen verführen. Das Feedback 
von Seiten der teilnehmenden Bevölkerung wie auch 
den Standbetreibern war durchwegs positiv, weshalb 
im Sommer 2024 eine zweite Ausgabe der Genuss-
wanderung durchgeführt wird.

Gesundheitsförderung im Alter

«Begegnen und Bewegen» - Unter diesem Motto fanden im vergangenen Jahr verschiedene Anlässe statt.

Besser leben ohne Stürze! Stürzen vorbeugen ist besser als heilen 
Für die Hauptversammlung der Spitex Bütschwil-Ganterschwil / Mosnang, konnte die Gesundheitsförderung im Alter mit Nina 
Ledergerber von der Rheumaliga Schweiz einen aufschlussreichen Beitrag zur Sturzprävention zu Hause anbieten. Die Hauptaus-
sage ist «Vorbeugen statt hinfallen – jeder kann sein Sturzrisiko vermindern».

Plauderbänkli 
Im Mai wurde das erste «Plauderbänkli» in unserer Gemeinde eingeweiht. Das 
Plauderbänkli erleichtert Begegnungen und das Miteinander ins Plaudern zu 
kommen. Vielleicht werden auch neue Bekanntschaften gemacht. Es ist ein 
kleiner Beitrag gegen Einsamkeit, von der vielfach auch Menschen im Alter 
betroffen sind. Das Plauderbänkli steht in Ganterschwil auf dem Begegnungs-
platz bei der katholischen Kirche. 

Neupensioniertenanlass 
Der Übergang aus dem Erwerbsleben hinein in die dritte Lebensphase ist dem 
Gemeinderat Bütschwil-Ganterschwil ein wichtiges Anliegen. Er lädt deshalb 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zu einem Jahrgängertreffen ein. 2022 
besuchten die Neupensionierten die Bütschwiler Textilfirma rigotex AG swiss 
house of textiles. Nach dem eindrücklichen Rundgang und der Begrüssung 
durch Gemeindepräsident Karl Brändle erfuhren die Neupensionierten, wie 
sie sich in Zukunft sinnstiftend einsetzen können. Verschiedenen Institutio-
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nen stellten sich vor. Spannendes wurde zum Projekt «Begegnungsmobil» berichtet und es präsentierte sich der Verein Zeitgut 
Toggenburg, mit dessen Geschichte, Aufgaben und Ziele. Anschliessend wurden die bisherigen und geplanten Aktivitäten der 
Arbeitsgruppe Gesundheitsförderung im Alter vorgestellt. Zum Schluss gab es einen reichhaltigen Apéro riche. Das gemeinsame 
frohe Beisammensein ist gelebtes Begegnen und Teil des Mottos der Gesundheitsförderung «Begegnen und Bewegen».

Im Weiteren sind verschiedene Beiträge zu den Anliegen der Gesundheitsförderung im Alter im Mitteilungsblatt erschienen.

Grundbuch

Entwicklung Grundbuchamt Bütschwil-Ganterschwil 2018 bis 2022

Grundbuchbelege

Jahr Bütschwil Ganterschwil Total

2022 330 132 462 
2021 578 154 732 
2020 415 106 521 
2019 478 182 660 
2018 367 152 519 
 

Grundstücks- und Gebäudeschätzungen

Jahr Bütschwil  Ganterschwil  Total
 Grundstücke Gebäude Grundstücke Gebäude  Grundstücke Gebäude

2022 205 228    79    92 284 320 
2021 210 227    77    85 287 312 
2020 222 259    81    87 303 346 
2019 276 274 152 138 428 412 
2018 297 255    50    64 347 319

 

Lebensmittelkontrollen

Das Lebensmittelinspektorat hat in den 52 kontrollpflichtigen Betrieben 38 Kontrollen durchgeführt. In zwei Betrieben musste 
eine Nachkontrolle durchgeführt werden. In fünf Betrieben wurden Proben entnommen, wobei in einem Betrieb eine Nachprobe 
notwendig war. 

Mitteilungsblatt

Im Jahr 2022 erschienen 24 Ausgaben des Mitteilungsblattes. Die Kosten für Druck und Layout lagen bei insgesamt rund 
Fr. 91’700.–. Im Gegenzug konnten Einnahmen aus Inseraten von rund Fr. 30’700.– erzielt werden. Das Mitteilungsblatt erfreut 
sich grosser Beliebtheit und ist nicht nur für die Gemeinde, sondern auch für Schulen, Kirchen und Vereine ein wichtiges Kommu-
nikationsmittel, um die Bevölkerung über Aktualitäten zu informieren.
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Schulsozialarbeit (SSA)

Die Schulsozialarbeit war im vergangenen Schuljahr 2021/22 erneut in den Bereichen Beratung, Intervention, Prävention und 
Früherkennung tätig. Die SSA-Fachpersonen Nadja Inauen und Noemi Heim nutzten dazu die Methoden der sozialen Arbeit wie 
Einzel- und Gruppenarbeit, aber auch Präventions- und Projektarbeit. Dazu gehören an unseren Schulen derzeit die Projekte 
«Friedensstifter*innen», «Computer, Handy & Co.-Kurse» und «Schülerrat». 

Die Schulsozialarbeit setzt sich zum Ziel, Kinder und Jugendliche in ihrem Prozess des Erwachsenwerdens zu begleiten, sie bei 
einer befriedigenden Lebensgestaltung zu unterstützen und ihre Kompetenzen zur Lösung von persönlichen oder sozialen Prob-
lemen zu fördern. Dabei arbeitet sie mit den Lehrpersonen, den Schulleitungen, dem schulpsychologischen Dienst und weiteren 
Fachpersonen zusammen. Das Angebot der Schulsozialarbeit steht allen Zielgruppen niederschwellig, vertraulich, freiwillig und 
unentgeltlich zur Verfügung. 

Nachstehend die Statistik der begleiteten Fälle vom Schuljahr 2021/22, aufgeteilt in Schulstufe und Schulort (Vorjahr in Klam-
mern):

Primarschulen / 623 (614) Schüler  Oberstufe / 209 (196) Schüler
116 (125) Fälle / 18,62% (20,36%) 43 (44) Fälle / 20.6% (22.4%)
Bütschwil 42 (41) Fälle / 15.32% (15.59%) Realstufe 22 (26) Fälle / 27.2% (29.5%) 
Dietfurt 17 (18) Fälle / 22.97% (23.68%)  Sekundarstufe 16 (13) Fälle / 13.6% (13%)
Ganterschwil 25 (24) Fälle / 24.27% (24.24%) Kleinklasse 5 (5) Fälle / 50% (62.5%)
Lütisburg 32 (42) Fälle / 18.60% (23.86%)

Hauptthemen: - Konflikte / Beziehungen / Drohungen Hauptthemen: - Konflikte / Beziehungen / Drohungen
 - Gesundheit / Entwicklung / Psyche  - Lernen / Leistungen / Prüfungen
 - Soziale Kompetenzen  - Gesundheit / Entwicklung / Psyche
 - Erziehung / Familie  - Erziehung / Familie

Regionales Seniorenzentrum Solino Bütschwil

Positiver Rechnungsabschluss 2022
Die Rechnung 2022 des Regionalen Seniorenzentrums Solino Bütschwil schliesst bei einem Umsatz von etwas mehr als 10 Mio. 
Franken mit einem Ertragsüberschuss von 449’341 Franken ab. Die Besserstellung des Rechnungsabschlusses gegenüber dem 
Budget beträgt 419’741 Franken. Das Ergebnis ist geprägt durch Mehreinnahmen bei den Pflegetaxen infolge höherer durch-
schnittlicher Pflegestufen bei den Bewohnenden. Ebenfalls hat sich der Umsatz im öffentlichen Bistro nach den coronabedingten 
Ausfällen in den Vorjahren wieder etwas erholt. Auf der anderen Seite sind sowohl der Personalaufwand als auch der Sachaufwand 
tiefer ausgefallen. 

Im Rechnungsabschluss sind Abschreibungen im Umfang von 600’000 Franken bereits berücksichtigt. Der Gewinn von 449’341 
Franken soll den Reserven zugeführt werden. Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2022 knapp über 6,5 Millionen Franken, 
wovon zwei Millionen als Vorfinanzierung für das geplante Bauprojekt «Solino plus» ausgewiesen sind. Die Abschreibungen und 
Vorfinanzierungen bewegen sich auf einem ansprechenden betriebswirtschaftlichen Niveau.

Gemäss der Investitionsrechnung wurden im Jahr 2022 in Immobilien und Mobilien 3’273 Franken investiert. Zusätzlich sind in 
der Investitionsrechnung für die beiden Bauprojekte «Solino plus» sowie «Wohnlichkeit plus» Kosten in der Höhe von insgesamt 
136’198 Franken berücksichtigt. 

Gute Bettenbelegung 
Die durchschnittliche Belegung der 95 Betten im Seniorenzentrum Solino betrug 2022 97.4% (Vorjahr 96.5%). Unter Berücksich-
tigung der Auswirkungen und Einschränkungen im Zusammenhang mit dem Coronavirus im ersten Halbjahr 2022 ist die Auslas-
tung auf einem guten Niveau. Anspruchsvoll bleibt die Belegung der Zweibettzimmer. 
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Bewohnerangaben 
Im Jahr 2022 wurden 53 Eintritte (Vorjahr 38) und 52 Austritte (Vorjahr 45), davon 30 Todesfälle (Vorjahr 35) verzeichnet. Von den 
90 Bewohnerinnen und Bewohnern, die per 31. Dezember 2022 im Solino wohnten, betrug das Durchschnittsalter 86.4 Jahre 
(Vorjahr 86) und die durchschnittliche Aufenthaltsdauer 3.4 Jahre (Vorjahr 3.5 Jahre).

Im vergangenen Jahr entfielen 13’856 Belegungstage (Total der Belegungstage von allen Solino-Bewohnenden: 33’783) auf Män-
ner und Frauen aus der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil. Von den per 31. Dezember 2022 im Solino wohnenden Bewohnerinnen 
und Bewohnern sind 41 Personen aus der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil.

Sicherheit

Feuerwehreinsätze
Die Feuerwehr Bütschwil-Ganterschwil verzeichnete im Jahr 2022 folgende Einsätze:
• 7 Brandmeldeanlagen (Fehlalarme) • 1 Personenrettung
• 7 Brandfälle • 1 Elementarereignis
• 6 First Responder Einsätze • 1 Verkehrsunfall
• 2 Ölwehren • 2 weitere Einsätze
• 2 Verkehrsumleitungen

Spitex Bütschwil-Ganterschwil / Mosnang

Der Spitex-Verein Bütschwil-Ganterschwil / Mosnang erfüllt seine Aufgaben in der spitalexternen Krankenpflege, Hauspflege und 
Haushilfe im Rahmen der mit den Gemeinden Bütschwil-Ganterschwil und Mosnang abgeschlossenen Leistungsvereinbarungen. 
Die Gemeinden finanzieren den Spitex-Verein im vereinbarten Umfang.

2022 haben sich wieder 16 gut qualifizierte Spitex-Mitarbeitende um kranke und hilfsbedürftige Menschen jeden Alters gekümmert, 
mit dem Ziel, deren Lebensqualität zu erhalten oder einen Verbleib zu Hause zu ermöglichen. Folgende Stundenzahlen resultierten 
daraus: Krankenpflege 5’243.22 Stunden, Hauswirtschaftliche Leistungen 1’915.78 Stunden. Alle verrechneten Stunden ergeben ein 
Total von 7’159 Stunden, was einem täglichen Durchschnitt von 19.61 Stunden entspricht. Alle erwähnten Zahlen zeigen auf, dass 
die angebotenen Spitex-Dienste einem echten Bedürfnis entsprechen, sowohl bei jungen als auch bei älteren Mitmenschen.



22 Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

Sponti-Car

Seit Juli 2022 bietet die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ein Car-
Sharing für alle Einwohnerinnen und Einwohner an. Das Elektro-
Auto kann stunden- oder tageweise gemietet werden. So erhalten 
die Einwohnerinnen und Einwohner einen kostengünstigen Zugang 
zu einem Elektroauto. Der Vorteil ist, dass kein Abonnement benö-
tigt wird und auch Personen, welche sich kein (Zweit-) Auto leisten 
können oder wollen, bei Bedarf ein Auto zur Verfügung haben. Das 
Fahrzeug steht zusammen mit einer Ladestation beim Gemeinde-
haus und wird ebenfalls von den Mitarbeitenden der Verwaltung für 
Dienstfahrten genutzt. Kilometerentschädigungen für die Nutzung 
des Privatautos werden den Mitarbeitenden nicht mehr ausbezahlt. 

Die Gemeinde bezahlt für den Sponti-Car pauschal Fr. 15’420.75 
(Anteil 2022: Fr. 7’710.40). Durch die Vermietung wurden 
Fr. 1’449.05 eingenommen. Mit dem Sponti-Car wurden von Juli bis 
Dezember 2022 total 8’670 km zurückgelegt, wodurch bereits 2.61 
Tonnen CO2 eingespart werden konnten. 

 Mitarbeitende Gemeinde Bevölkerung Total
    Anzahl Buchungen 100 70 170
    gefahrene Kilometer 2’369 km 6’301 km 8’670 km
    CO2-Einsparung 713 kg 1’897 kg 2.6 t

Stellensuchende und Arbeitslose

Die Stellensuchenden-Quote per Ende 2022 im Toggenburg entspricht 2.0 Prozent. Diese ist im Vergleich zum Kanton St.Gallen 
mit 3.2 Prozent und der Schweiz mit 3.7 Prozent ein erfreulich tiefer Wert.

Im Vergleich zum Dezember 2021 sind 157 Personen oder 27.0 Prozent weniger auf Stellensuche. Diese Abnahme ist vergleichbar 
mit dem Kanton St.Gallen (-24.2%) und ist deutlicher als in der Gesamtschweiz (-19.9%).

Die Zahl der 50-jährigen und älteren Stellensuchenden ist um 90 Personen oder 39.8 Prozent gesunken und ist damit klar am 
deutlichsten von allen Altersgruppen unter dem Vorjahreswert. Bei den 25- bis 49-jährigen wird der Vorjahresbestand um 66 Per-
sonen oder um 21.8 Prozent unterschritten. Die Zahl der Stellensuchenden zwischen 15 und 24 Jahren liegt per Ende Dezember 
2022 beinahe auf dem gleichen Vorjahreswert (-1.9%), nämlich bei 51 Personen. Ende Dezember 2021 waren es 53 Personen.
Die Zahl der Stellensuchenden ist Ende Dezember 2022 in der Industrie und im verarbeitenden Gewerbe (Sektor 2) gegenüber 
dem Vorjahr um 35.5 Prozent gesunken, bei den Dienstleistungen (Sektor 3) betrug der Rückgang 22.5 Prozent.

Jahresendwerte 2018 2019 2020 2021 2022

Stellensuchende 51 49 82 74 52
Arbeitslose 28 29 46 44 24

Stellensuchende: Alle arbeitslosen und nichtarbeitslosen Personen, welche beim RAV gemeldet sind und eine Stelle suchen.
Arbeitslose: Alle beim RAV registrierten Personen, die keine Stelle haben und sofort (d. h. innerhalb von 2 Wochen) eine Stelle antreten 
können.
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Vernetzungsprojekt Bütschwil-Ganterschwil

Seit dem 1. Januar 2018 läuft in der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil die Projektperiode 2018 - 2025 des Vernetzungsprojektes. 
Per Ende 2021 hat die Kerngruppe in Zusammenarbeit mit der Partnerin GeOs GmbH den verlangten Zwischenbericht zuhanden 
des Kantons St.Gallen erstellt, welcher die bis jetzt erreichten Ziele, aber auch die Defizite offenlegt. 

Das kantonale Landwirtschaftsamt anerkennt die bereits geleisteten Anstrengungen und die erfreuliche Entwicklung der meisten 
Zielsetzungen. Besonders positiv hervorgehoben werden die Steigerung der Biodiversitätsförderflächen (BFF), welche als ökolo-
gisch wertvoll gelten und die überdurchschnittlich hohe Steigerung der Hecken, Feld- und Ufergehölze sowie der standortgerech-
ten Einzelbäume. Insgesamt haben die BFF seit Beginn der Periode um knapp 3 ha zugenommen, womit die angestrebte Zunahme 
bis 2025 zur Hälfte erreicht worden ist. Auch die durchgeführte Pflanzaktion für Bäume wird seitens des Kantons goutiert.

Eher negativ beurteilt wird, dass der Anteil an BFF an den landwirtschaftlichen Nutzflächen (LN) mit 7.3% in der Talzone und mit 
10.1% in der Hügelzone im kantonalen Vergleich sehr tief ist und somit die geforderte Minimalanforderung der kommenden 
Projektperioden (12% BFF der LN) noch in weiter Ferne ist. Nebst den quantitativen Anforderungen an die Vernetzungsflächen 
bestehen auch bei der Qualität noch Defizite. Auch die Verteilung der Vernetzungsflächen ist noch nicht ideal. Es bestehen noch 
grössere Vernetzungslücken (200 m-Regel), die geschlossen werden müssen. 

Der Trägerschaft des Vernetzungsprojektes ist es ein Anliegen, die noch nicht oder nur teilweise erfüllten Umsetzungsziele in 
der zweiten Projekthälfte anzugehen. Ziel wäre natürlich, nach 2025 eine weitere Projektperiode anhängen zu können. Die noch 
offenen und herausfordernden Punkte sollen in gezielten Gesprächen und Beratungen mit den betroffenen Landwirten gelöst 
werden. Die Trägerschaft ist weiterhin auf die Unterstützung und die Mitwirkungen der Landwirte angewiesen, damit eine ökolo-
gischere und artenreichere Landwirtschaft entstehen kann. 

Wirtschaft / Unternehmen / Gewerbe

Unternehmerapéro
Der Gewerbeverein Bütschwil und der Gemeinderat Bütschwil-
Ganterschwil luden am 26. Oktober 2022 zum traditionellen Un-
ternehmerapéro nach Ganterschwil ein. Fredi Wicki von der fowi 
Wirtschaftsberatung GmbH klärte die interessierten Unternehme-
rinnen und Unternehmer in seinem spannenden Referat über die 
Informatiksicherheit auf. Beim anschliessenden Apéro konnten 
Beziehungen gepflegt und neue Kontakte geknüpft werden. Der 
Gedankenaustausch mit den Industrie- und Gewerbebetrieben 
erachtet der Gemeinderat als sehr wichtig.

Jungunternehmerzentrum: Starthilfe beim Weg in die Selbständigkeit – durch Gründung oder Firmenübernahme
Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern verurteilt, wenn in der Gründungs- und Aufbauphase oder der Übernahmephase 
fundamentale Fehler begangen werden. Es ist deshalb von zentraler Bedeutung, dass Existenzgründer frühzeitig und auch in den 
ersten fünf Jahren nach der Gründung auf ein leicht zugängliches Beratungsangebot zurückgreifen können. In den vier Jungunter-
nehmerzentren Flawil, Gossau, Wattwil und Wil werden die Firmengründer kostenlos beraten und können vom grossen Netzwerk 
für den Start in ihre Selbständigkeit profitieren.

Im Jahr 2022 wurden rund 110 Personen professionell begleitet. Dabei handelte es sich bei über 80 Personen um neue Kontak-
te mit der Absicht zur Firmengründung. Der Grossteil der beratenen Personen zählen zu KMU’s aus den Branchen «Handwerk», 
«Handel», «Gesundheitswesen» und «Dienstleistungen» und widerspiegeln das Rückgrat unserer Wirtschaft.

Themen von A bis Z
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RZSO Regionale Zivilschutzorganisation Toggenburg

Kurz nach Abschluss der Corona-Einsätze wurde die RZSO Toggenburg Mitte März 2022 im Auftrag aller St. Galler Gemeinden 
und dem Trägerverein Integrationsprojekte St.Gallen «TISG» mit der Erstunterbringung von flüchtenden Menschen aus der 
Ukraine beauftragt. Innert nur drei Tagen wurde ein stillgelegtes, unmöbliertes und technisch veraltetes Altersheim durch die 
Regionale Zivilschutzorganisation in ein Flüchtlingsdurchgangszentrum umfunktioniert. Nebst den technischen Kontrollen, den 
Reparaturarbeiten, der Reinigung von Innen- und Aussenanlagen inkl. Wäsche und dem Möblieren der Zimmer mit 220 Betten, 
kümmerte sich die RZSO auch um die administrativen Aufgaben und sorgte für die Unterbringung der Schutzsuchenden und 
den mitgebrachten Haustieren. Durch das grosse regional verankerte Netzwerk aller Zivilschützer konnten nach wenigen Tagen 
diverse Fachpersonen aus den unterschiedlichsten Branchen kurzfristig aufgeboten und organisiert werden. Nach 49 intensiven 
und herausfordernden Einsatztagen im Dreischichtbetrieb inkl. Nachtwache konnte ein funktionsfähiges und gut organisiertes 
Unterbringungszentrum an die «TISG» übergeben werden. Aufgrund dieses herausfordernden Einsatzes mit 772 geleisteten Ein-
satztagen von 134 Zivilschützern entschied sich das Kommando der RZSO Toggenburg den Jahresplan anzupassen und geplante 
Dienst- und Ausbildungsanlässe auf den Herbst zu verschieben. 

Die RZSO Toggenburg unterstützte die Gemeinden Wattwil und Ebnat-Kappel bei den Vorbereitungsarbeiten, der Durchführung 
und beim Rückbau des Umfahrungsfestes. In diesem Jahr begleiteten einige freiwillige Betreuer und Kaderangehörige aus ver-
schiedenen Fachbereichen die Bewohnenden des Seniorenzentrums Solino auf dem alljährlichen Ausflug. Im Auftrag der Ge-
meinde Nesslau unterstützten einige Zivilschutzspezialisten den Abbau des Skiliftes Rietbad. Die Luftwaffe der Schweizer Armee 
transportierte die Elemente mit dem Superpuma sicher ins Tal. Durch die vielen gemeinsamen Einsätze der Armee und der Re-
gionalen Zivilschutzorganisation Toggenburg hat sich eine kameradschaftliche und professionelle Zusammenarbeit entwickelt. 
An den Wiederholungskursen aller Fachbereiche wurde der Betrieb der Notfalltreffpunkte geschult. Dabei wurde der Umgang mit 
dem neuen Polycomgerät und anderen Materialien geübt und die Abläufe bei einem Notfall trainiert. Ebenso repetierten sie das 
Leitungsbau-Grundlagewissen in der Praxis. Somit steht bei Kommunikationsausfällen ein weiteres technisches Mittel zur Verfü-
gung. Durch die Instruktoren der Rettung St.Gallen wurde den Betreuern das Wissen der Nothilfe praxisnah vermittelt. Auf dem 
Gelände des Bauamtes in Bütschwil füllten die Pioniere der RZSO Toggenburg speditiv 900 Sandsäcke für verschiedene regionale 
Feuerwehren, Bauämter und den Eigengebrauch ab. Die RZSO Toggenburg arbeitet mit den regionalen Feuerwehren im Bereich 
Wasserwehr zusammen. Auf der Erfahrungsgrundlage aus den Unwettereinsätzen wurden die Wasserwehr und Wassertransport-
materialien während des WK thematisiert und ausgebildet.

Die Instandstellungs- und Unterhaltsarbeiten des Zivilschutzmaterials und den zivilschutzeigenen Infrastrukturen (Schutzanla-
gen) konnten wie geplant durchgeführt werden. Die RZSO Toggenburg unterstützte in diesem Jahr mehrere Gemeinden bei den 
Unterhaltstätigkeiten und erstellte pro Schutzraum einen Zustandsbericht. 

Die Zusammenarbeit der regionalen Feuerwehren und 
der RZSO Toggenburg wurde weiter vertieft. Der Zivil-
schutz schulte an mehreren Weiterbildungstagen des 
Toggenburger Feuerwehrverbandes die Unteroffiziere 
und Offiziere auf dem schweren Pionier-Einsatzmaterial. 
Gemeinsame Projekte wurden mit der Unterstützung der 
Bevölkerungsschutzkommission und den Gemeinden 
weiterentwickelt. Die Arbeitsgruppe von Feuerwehr und 
Zivilschutz baut gemeinsam die regionalen Waldbrand-
module auf und kann diese im Ernstfall als Team in den 
Einsatz bringen.

Die Feuerwehr Ebnat-Kappel überschrieb der RZSO 
Toggenburg eine schwere Militärlöschpumpe mit einer 
Fördermenge von bis zu 4000 Liter pro Minute. Diese 
Löschpumpe «LöPu» und andere Gerätschaften und 
Materialen, können von allen Toggenburger Feuerwehren 
für Ausbildungen und auch im Ernstfall unkompliziert 
angefordert und in den Einsatz gebracht werden.

Beim Werkhof Bütschwil werden Sandsäcke abgefüllt.
(Foto: Pascal Walther - 2plus.ch)
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Titel
Aus der Primarschule 

Bütschwil-Ganterschwil
Editorial

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Mit nachfolgendem Bericht legt die Primarschule Rechenschaft über das Jahr 2022 ab und 
macht einen Ausblick auf das neue Kalenderjahr.

«Wenn das alte Jahr erfolgreich war, dann freue dich aufs neue. War es aber schlecht, dann freue 
dich erst recht!», sagte einst Albert Einstein. Verschiedene Ereignisse prägten das Jahr 2022. Zu 
Beginn war es die Corona-Pandemie, die uns stark gefordert hat. Ab Februar war es der Ukraine 
Krieg, der in unmittelbarer Nähe ausgefochten wird und globale Auswirkungen hat. Ganz aktuell 
führt die Energiekrise zu grossen Verunsicherungen. Insbesondere die Corona-Pandemie und die 
Integration der ukrainischen Flüchtlingskinder forderten von der Primarschule Bütschwil-Gan-
terschwil grosse Flexibilität und Einsatz. Hinzu stellt der Fachkräftemangel eine grosse Heraus-
forderung für viele Schulträger dar. Die Personalrekrutierung zeigt sich zunehmend schwieriger 
und die Situation hat sich in den letzten Jahren verschärft. Auch wir spürten diesen Trend, konn-
ten aber im aktuellen Schuljahr knapp alle Stellen besetzen. Wir schaffen gute Rahmenbedin-
gungen, um als Arbeitgeber attraktiv zu bleiben und hoffen, dass wir auch in Zukunft alle Stellen 
optimal besetzen können.

Des Weiteren beschäftigt uns der Mangel an Sonderschulplätzen: Die integrativen Lösungen 
und Sondersettings, die wir installieren, können nur temporär und ressourcenintensiv aufrecht 
erhalten werden und sind weder für die Schule, noch für die betroffenen Schulkinder und Schul-
klassen eine gute und nachhaltige Lösung.

Es ist mir an dieser Stelle ein grosses Anliegen, den Erziehungsberechtigten sowie dem schuli-
schen Personal für die gute Zusammenarbeit und für das grosse Vertrauen zu danken. Auch im 
kommenden Jahr werden wir vor Herausforderungen stehen und diese können wir nur gemein-
sam bewältigen. Einen besonderen Dank spreche ich unseren beiden Schulleitungen, Barbara Jä-
ger und Franziska Burtscher, aus, die trotz aller Herausforderungen mit unermüdlichem Einsatz 
und viel Herzblut sich für unsere Primarschulen Bütschwil, Ganterschwil und Dietfurt einsetzen.

Zum 10-jährigen Jubiläum der Vereinigung der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil danke ich der 
politischen Gemeinde, allen voran dem Gemeindepräsidenten Karl Brändle und der Gemeinde-
verwaltung für die partnerschaftliche und sehr vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Le Bich Näf 
Schulratspräsidentin
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Bericht der Schule
Die Primarschule Bütschwil-Ganterschwil erfüllt das Grundprinzip des Sonderpädagogikkonzeptes des Kantons St.Gallen: Der Bil-
dungsauftrag ist für die gesamte Gesellschaft und kommt breiten schulischen Bedürfnissen sowohl mit integrierenden als auch 
separierenden Angeboten entgegen. Es ist jedoch oftmals sehr herausfordernd, die Integrations- und Separationsaspekte aller 
Beteiligten ausgewogen zu berücksichtigen und die dem Kind am besten dienliche Beschulungsform zu wählen. Zudem fehlt es 
teilweise immer noch an Sonderschulplätzen. Dies hat zur Folge, dass die Beschulung einzelner Schülerinnen und Schüler ressour-
cenintensiv in der Regelschule erfolgen muss, obwohl eine ausgewiesene Sonderschulbedürftigkeit vorliegt. 

Kantonale Projekte

Die kantonal vorgegebene Umstellung auf die «Neue Beurteilung», geplant für die Zeit von 2021 bis 2024, prägte das erste 
Schuljahr der Umstellung stark. Mit der Umstellung verbunden waren mehrere interne Weiterbildungen sowie intensive Austau-
sche in den Teams zu den Anforderungen an die neue Beurteilungskultur. Im Juli wurde neu erstmals ein Jahreszeugnis ausgestellt 
und das Arbeits-, Leistungs- und Sozialverhaltens der Kinder (ALSV) in die Gesamtbeurteilung mit einbezogen. Im Vordergrund 
der Umstellung auf die «Neue Beurteilung» steht die Orientierung an der Förderung der Kinder.

In der IT Bildungsoffensive (ITBO) ist die Volks- und Mittelschule («Als Basis, auf welcher alles aufbaut») einer der fünf Schwer-
punkte. In diesem Zusammenhang leisten die Lehrpersonen in den Jahren 2022 bis 2027 Weiterbildungen im Bereich «digitale 
Kompetenzen» im Umfang von wenigstens 72 Stunden. Parallel entwickelt, realisiert und evaluiert der Kanton Konzepte für die 
Integration digitaler Medien in den Unterricht. Als Ergebnis sollen dadurch stufengerechte und wirksame mediendidaktische 
Konzepte für das digitale Lehren, Lernen und Beurteilen in der Volksschule des Kantons St.Gallen entstehen. In diesem Zusam-
menhang wird die interne IT Organisation nochmals überarbeitet und die sogenannten PICTS (Pädagogischer IT Support) und IT 
Scout aufgebaut. 

Unterricht für die zugezogenen ukrainischen Flüchtlingskinder 

Eine weitere herausfordernde Aufgabe war und ist die Integration der ukrainischen Flüchtlingskinder in den Schulunterricht in 
Bütschwil und Dietfurt. In Absprache mit der Schule Mosnang und unter deren Federführung wurde für die grösseren Ukraine-
Kinder (ab der 3. Klasse) von Mosnang und Bütschwil in Mosnang eine ukrainische DaZ-Klasse gebildet. Für die jüngeren Ukraine-
Kinder wurde vor Ort eine weitere DaZ-Gruppe aufgebaut. 

Wechsel in den Schulleitungen 

Aufgrund eines kurzfristigen Schulleiterwechsels übernahm Gabriela Eigenmann die Aufgabe als Schulleiterin ad interim ab Ok-
tober 2021 für die Schulstandorte Bütschwil und Dietfurt. Auf Anfang März 2022 konnten wir die Führungsspanne der Schullei-
tungen optimieren: Barbara Jäger übernahm neben dem Schulstandort Ganterschwil auch die Führung des Schulstandorts Diet-
furt. Für den Schulstandort Bütschwil konnte der Schulrat eine ideale Nachfolge in der Person von Franziska Burtscher, Nassen, 
finden. Sie ist ausgebildete Schulleiterin und bringt mehrjährige Erfahrung als Schulleiterin mit. Die reibungslose Stabsübergabe 
von Gabriela Eigenmann an Franziska Burtscher fand im Oktober 2022 statt.

Pensionierungen von Heidi Hümer, Brigitte Lutz und Elsbeth Jung

Nach 34 Jahren Unterrichtstätigkeit in Bütschwil als Kindergartenlehrperson wurde Heidi Hümer am 28. Januar in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet. Ebenfalls vom Team in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurden am 8. Juli nach 
30 Jahren als Primarlehrerin Brigitte Lutz und nach 12 Jahren im Primarschulrat und 26 Jahren als Teilzeitangestellte als Primar- 
und DaZ-Lehrerin Elsbeth Jung. Elsbeth Jung und Brigitte Lutz stehen bei Bedarf punktuell für allfällige Stellvertretungen auf 
Anfrage gerne weiterhin zur Verfügung. Elsbeth Jung sagte noch vor Antritt der Pensionierung spontan zu, befristet einen Teil des 
DaZ-Unterrichts für die Ukrainekinder zu übernehmen. 
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Die Primarschule Bütschwil-Ganterschwil bedankt sich bei Heidi Hümer, Brigitte Lutz und Elsbeth Jung sehr herzlich für ihren 
jahrelangen Einsatz und das grosse Engagement und wünscht ihnen alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. 

Dienstjubiläen

Der Schulrat durfte an der Schulschlussfeier 2022 folgende Lehrpersonen für ihren langjährigen Einsatz an unserer Schule ehren:
• Siebenhaar Anna 10 Jahre • Gmür Ronja 20 Jahre 
• Hugentobler Petra 15 Jahre • Seitz Jolanda 20 Jahre
• Bischof Priska  20 Jahre  • Roth Susanne 30 Jahre

Dank

Die Primarschule Bütschwil-Ganterschwil dankt den Lehrpersonen, allen voran den Schulleitungen und dem weiteren schulischen 
Personal, dass sie unsere Schülerinnen und Schüler einen Teil ihres Lebensweges begleiten. Mit den Nachwehen der Corona-Pan-
demie, der Integration der Ukraine-Flüchtlingskinder sowie den verschiedenen Sondersettings sind alle sehr gefordert. Das schu-
lische Personal setzt sich dafür ein, dass unsere Schülerinnen und Schüler einen unbeschwerten Schulbetrieb erleben können und 
bestmöglich begleitet und gefördert werden. Der Schulbetrieb und die Projekte sind nicht möglich ohne die guten Geister. Die 
Hauswarte, die Schulverwaltung, das Schulsekretariat sind tagtäglich mit viel Herzblut bei uns im Einsatz. Vielen herzlichen Dank!
Wir danken auch unserem Gemeindepräsidenten, Karl Brändle, welcher uns in all den Jahren grosses Vertrauen geschenkt hat und 
mit grossem Wohlwollen unsere Projekte – zum Beispiel Erweiterungsbau der Primarschule Bütschwil – unterstützt hat.

Primarschule Bütschwil-Ganterschwil

Stehend von links nach rechts:
Claudia Ahrendt (Schulrätin), Walter Frei (Schulrat), Dolores Schönenberger (Aktuarin, Schulverwaltung),
Barbara Jäger (Schulleiterin Ganterschwil und Dietfurt)
Sitzend von links nach rechts: 
Ursula Gadient (Schulrätin), Franziska Burtscher (Schulleiterin Bütschwil), Le Bich Näf (Schulratspräsidentin),
Andreas Klingler (Schulrat)

Aus dem Schulrat
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Schule Bütschwil

Klassenorganisation / Personelles
Die rund 270 Schülerinnen und Schüler im Schulhaus Bütschwil wurden in 15 Klassen beschult. Auf das neue Schuljahr mussten 
im Frühling – aufgrund zweier Kündigungen, einer Vakanz und zwei bevorstehenden Pensionierungen – fünf neue Lehrpersonen 
rekrutiert werden. Angesichts der angespannten Arbeitsmarktlage freute es die Schulführung umso mehr, dass zum Schuljahres-
beginn alle Stellen gut besetzt werden konnten.

• Anja Lieberherr aus Ganterschwil trat ihre neue Stelle im Kindergarten Bütschwil auf Beginn des zweiten Semesters an. Sie 
wurde vom Schulrat als Nachfolgerin von Heidi Hümer gewählt und schloss ihr Studium im Sommer 2021 an der PHSG ab.

• Olivia Klein, wohnhaft in Krinau, übernahm im August die 1./2. Klasse von Céline Lengwiler-Züger. Sie unterrichtete zuvor 
eine 1. Klasse in Schmerikon. Ihr Studium schloss Olivia Klein ebenfalls im Sommer 2021 an der PHSG ab. Mit ihrer kaufmän-
nischen Erst-Ausbildung bringt sie zusätzliche wertvolle Berufserfahrung aus der Privatwirtschaft mit.

• Simona Krähenbühl aus Jonschwil wurde vom Schulrat als neue Klassenlehrerin der 3./4. Klasse und Nachfolgerin von Olivia 
Emmenegger gewählt. Sie schloss ihr Studium an der PHSG im Sommer 2022 ab. Simona Krähenbühl sprang am Standort 
Bütschwil bereits während des Studiums mehrmals ein.

• Ebenfalls seit Schuljahresbeginn neu in Bütschwil ist Sascha Dörig aus Abtwil. Sie wurde als Förderlehrperson gewählt, um 
eine Vakanz im Bereich Schulische Heilpädagogik wieder besetzen zu können. Sascha Dörig arbeitete zuvor mehrere Jahre als 
Kindergärtnerin in St.Gallen. Sie hat sich entschieden, ab Herbst 2022 an der HfH die Ausbildung zur schulischen Heilpädago-
gin zu absolvieren.

• Als erfahrene Fachlehrperson Textiles und Technisches Gestalten (TTG) konnte Yvonne Neff aus Jonschwil gewonnen werden. 
Yvonne Neff übernahm zum Schuljahresbeginn die Nachfolge von Bernadette Eisenring. Sie arbeitete als Fachlehrperson TTG 
mehrere Jahre in der Primarschule Sulgen, ebenso in Müselbach und Kirchberg. 

• Anna Pfenninger übernahm auf Anfang Schuljahr die Nachfolge und damit den Unterricht in Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
von Elsbeth Jung. Anna Pfenninger ist ausgebildete Primarlehrerin und schloss die Zusatzqualifikation für DaZ im Jahr 2021 ab.

Sämtliche neuen Lehrpersonen haben sich bereits gut eingelebt und fühlen sich wohl an unserer Schule. Wir danken allen sehr 
herzlich für ihr Engagement und ihren Einsatz.

Wechsel in der Schulleitung
Seit Oktober 2021 war Gabriela Eigenmann als Schulleiterin a. i. verantwortlich für den Schulstandort Bütschwil. Per 1. Oktober 
2022 wurde die Schulleitung an Franziska Burtscher übergeben. Franziska Burtscher schloss den Zertifikatslehrgang zur Schullei-
tung an der PHSG im Jahr 2010 erfolgreich ab. Für den Start in Bütschwil brachte sie aus ihrer früheren Funktion als Schulleiterin 
in Oberhelfenschwil sowie aus ihrer bisherigen Tätigkeit als Fachlehrperson Englisch und Klassenlehrperson in den Schulen Ne-
ckertal und Fischingen wertvolle Erfahrungen mit.
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Schulentwicklung
Das Jahresmotto «Der tanzende Stift» – begleitete die Schülerinnen und 
Schüler bis zu den Sommerferien und bildete auch den Schwerpunkt der Son-
derwoche im Mai. Damit legte das Bütschwiler Team im Schuljahr 2021/22 
einen Schwerpunkt auf die deutsche Sprache. In verschiedenen Aktivitäten 
wurden Themen dazu farbenfroh und kreativ aufgenommen.

Schulische Höhepunkte 2022
21.-25. Februar Farbenfrohe Fasnachtswoche
14.-18. März Skilager Splügen (5./6. Klassen Nussbaumer / Widmer) 
21.-25. März  Skilager Splügen (5./6. Klasse Bischof) 
24. März Chössitheater Lichtensteig: Vorführung «Bruno und das Hasenvelo» (KiGa) 
9.-13. Mai Sonderwoche «Der tanzende Stift» 
21. Juni  Musikalische Aufführung in der Turnhalle (KiGa Widmann) 
8. Juli Schuljahresabschluss und Verabschiedung der Sechstklässler und der scheidenden Lehrpersonen
15. August  Schuleröffnungsfeier zum neuen Jahresthema «Grüne Helden:innen»
16./19. September Nationaler Clean-Up-Day und Führung durch den Werkhof (alle Klassen) 
20. September Natursporttag in Oberhelfenschwil (1./2. Klassen) 
8. November Laternenumzug (KiGa und 1./2. Klassen) 
November/Dezember Eislaufen im Winterzauber Bazenheid (3.-6. Klasse)
5./6. Dezember Samichlaus-Anlässe (KiGa und 1./2. Klassen)
23. Dezember Gemeinsamer Weihnachtsanlass, Kindergarten und Primarschule

Zusammenarbeit Eltern-Schule
Im vergangenen Jahr konnten wieder Elternabende durchgeführt werden. 
Auch die Schulbesuchstage waren – nach der langen «Sperrzeit» aufgrund 
der Corona-Situation – ab März wieder möglich. An zwei Anlässen halfen 
Eltern der ElternMitWirkung EMW Bütschwil bei der Bewirtung der Eltern 
mit. Herzlichen Dank für den wertvollen Einsatz!

Dank
Ein intensives und herausforderndes Jahr liegt hinter uns. Wir danken allen sehr herzlich, die sich im vergangenen Jahr für unsere 
Schule eingesetzt haben:
• dem Schulhausteam, den Assistenzen sowie den Schwimmlehrpersonen;
• dem Hauswartteam;
• dem Schulrat, dem Schulsekretariat und der Schulleitung Ganterschwil/Dietfurt für die gute Zusammenarbeit;
• den Schulbusbetrieben und ihren Angestellten;
• den Eltern für ihr Vertrauen;
• und allen Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz und ihre Lernfreude!

Gabriela Eigenmann, Schulleiterin ad interim 
Franziska Burtscher, Schulleiterin Bütschwil

Aus den einzelnen Schulen
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Schule Dietfurt

Klassenorganisation / Personelles
Im Schuljahr 2021/22 wurden an der Schule Dietfurt 74 Kinder in einer Kindergarten- und drei Doppelprimarklassen unterrichtet. 
Dem Team Dietfurt gehören 13 Voll- und Teilzeitlehrpersonen, inklusiv Schulische Heilpädagogin, an. Klassenassistentinnen hel-
fen tatkräftig im Schulalltag mit und unterstützen die Lehrpersonen. Musikalische Grundschule, Schulsozialarbeit und Logopädie 
gehören zum Angebot der Schule.

Im August begrüssten wir Dagmar Meyer-Lypken als Lo-
gopädin neu im Team. Seit dem 1. Januar sind die Logopä-
dinnen direkt an unserer Schule angestellt. Die Therapien 
wurden bis dahin interimsmässig von Diana Dietrich über-
nommen. Frau Dietrich kann sich nun ganz auf ihre Tätigkeit 
in Bütschwil konzentrieren und wurde vom Team verab-
schiedet. Ebenso wurden in Dietfurt Stefanie Hausammann 
und Rebekka Eigenmann verabschiedet. Beide Lehrperso-
nen sind weiterhin an unserer Schule, jedoch am Standort 
Bütschwil, tätig. Den ausscheidenden Lehrpersonen sei ein 
herzlicher Dank für ihren Einsatz ausgesprochen.

Wechsel in der Schulleitung
Seit Oktober 2021 war Gabriela Eigenmann als Schulleiterin a. i. verantwortlich für den Schulstandort Dietfurt. Am 1. März 2022 
wurde die Schulleitung an Barbara Jäger übergeben. Frau Jäger ist seither für die beiden Schulen Dietfurt und Ganterschwil zu-
ständig. 

Schulentwicklung
Mit dem Jahresmotto «Miteinander» startete Dietfurt ins Schuljahr und machte dabei die Erfahrung, dass miteinander vieles bes-
ser und einfacher geht. Die Schülerinnen und Schüler lieben den Fasnachtsanlass mit der berühmt berüchtigten Geisterbahn, wel-
che im Geräteraum der Turnhalle von den Lehrpersonen eingerichtet wurde. Im Mai führten die beiden verwirrten Forscherinnen 
Hilly und Billy durch die Sonderwoche und es gab für die Kinder viel Spannendes zu erforschen und zu entdecken. Um Synergien 
zu nutzen, wurden die Friedensstifter*innen von Ganterschwil und Dietfurt zusammen ausgebildet. Nach dieser Ausbildung sind 
die Kinder befähigt, auf dem Pausenplatz Streit zu schlichten. An der Unihockey-WM in Kloten erlebten die Dietfurter Profisport 
aus nächster Nähe. Die Begegnung mit dem Bruder von Frau Rutz, welcher in der deutschen Nationalmannschaft spielt, ist für die 
Kinder unvergesslich. Selbst aktiv sein konnten die Schülerinnen und Schüler am Sondertag «Zäme fit» und auf der Eisbahn im 
Winterzauber in Bazenheid. Das Jahr wurde mit einer Werknacht abgeschlossen. Basteln, gemeinsam essen, singen am Feuer und 
übernachten für die älteren Schüler und Schülerinnen gehörten zu diesem Anlass. Bemerkenswert ist die Gesangskultur der Schu-
le Dietfurt und es ist hörbar, dass sie das ganze Jahr hinweg gepflegt wird.

Im Lehrerteam setzten wir uns vertieft mit 
dem Thema Beurteilung auseinander. Die 
Lehrpersonen sammelten Erfahrung mit 
Leistungsnachweisen ohne Noten und 
stellten im Sommer erstmals ein Jahres-
zeugnis aus.

In den Sommerferien traf sich das Lehrer-
team, um die Bemalung des Pausenplat-
zes aufzufrischen. Das Resultat darf sich 
sehen lassen!
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Aus den einzelnen Schulen

Schulische Höhepunkte 2022
15. Februar  Schlitteln auf dem Köbelisberg
22. Februar  Fasnachtsmorgen
29. April  Papiersammeln
8.-13. Mai  Klassenlager der 5./6. Klasse in Buochs
30. Mai-3. Juni  Projektwoche Forscherkiste
15. August  Schuleröffnungsfeier  
22. September  Teilnahme an der Kreuzegg Classic
9. November  Unihockey WM in Kloten
1./2. Dezember  Werknacht Winterzauber
13. Dezember  Schlittschuhlaufen im Winterzauber Bazenheid

Zusammenarbeit Eltern-Schule
In diesem Jahr konnte die Elternarbeit wieder uneingeschränkt stattfinden. Am Schulbesuchstag im Juni wurde ein Elternkaffee 
angeboten, welches rege genutzt wurde. Der Gesamtelternabend fand im August statt. Im ersten Teil stellte sich Frau Jäger den 
Eltern vor. Im zweiten Teil besuchten die Eltern die Lehrpersonen ihrer Kinder im Schulzimmer.

Dank
Allen Lehrpersonen sei an dieser Stelle ein herzlicher Dank für ihre unermüdliche Arbeit mit unseren Kindern ausgesprochen. 
Speziell erwähnen möchte ich für einmal die Teilzeitlehrpersonen und Stellvertreterinnen. Für die Schulleitung ist es eine enorme 
Entlastung, zu wissen, dass im Notfall bei Krankheitsausfällen oder Spezialeinsätzen Lehrpersonen zur Verfügung stehen, die 
kurzfristig einspringen oder auch längere Stellvertretungen übernehmen.

Es ist mir ein grosses Anliegen, allen, die sich für die Schule eingesetzt haben, herzlich zu danken:
• dem Schulhausteam, den Klassen-Assistenzen sowie den Schwimmlehrpersonen;
• dem Hauswartteam Lukas Eigenmann und Christine Rüegg;
• dem Schulrat und dem Schulsekretariat für die Unterstützung;
• der Schulleitung Bütschwil für die gute Zusammenarbeit;
• den Schulbusfahrern für die täglichen Schülertransporte;
• den Eltern für die vertrauensvolle Zusammenarbeit;
• und natürlich allen Kindern für ihren täglichen Einsatz. Sie machen das Schulhaus lebendig!

Barbara Jäger
Schulleiterin Dietfurt
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Schule Ganterschwil

Klassenorganisation / Personelles
111 Kinder besuchten im vergangenen Schuljahr die 
Primarschule Ganterschwil in zwei Kindergarten und vier 
Primardoppelklassen. Die Klassenteams unterrichten tag-
täglich mit Fachwissen, Freude und Engagement. Positiv 
sind die steigenden Schülerzahlen im Kindergarten. Beide 
Lehrpersonen unterrichteten in einem Vollpensum.

Erfreulicherweise gab es keine Kündigungen im Lehrer-
team und wir konnten mit dem bewährten Team das 
neue Schuljahr in Angriff nehmen. Eine Neuerung gibt 
es im Bereich Logopädie. Da die Logopädinnen seit dem 
1. Januar 2022 direkt an unserer Schule angestellt sind, 
durften wir unsere Logopädin Sarah Rüthemann nun offi-
ziell im Team begrüssen. Rosmarie Hotz wurde im letzten 
Schuljahr von uns verabschiedet. Dass wir sie trotzdem 
immer wieder für Stellvertretungen anfragen dürfen, freut 
uns und ist wertvoll für unsere Schule.

Schulentwicklung
«Kinder dieser Welt» hiess das Thema des Schuljahres 2021/22 und berücksichtigt Aspekte aus unserem Schulleitbild, wie die 
einzelnen Kinder individuell fördern und fordern, einen guten Umgang miteinander pflegen und sich offen und kritisch mit Neu-
em auseinandersetzen. Das Thema floss im Schulalltag in den Klassen und an Sondertagen mit der ganzen Schule ein. Die Kinder 
lernten Schulwege von Kindern aus aller Welt kennen. In der Adventszeit bastelten und verkauften wir adventliche Geschenkarti-
kel. Der Erlös kam der Familie Brunner in Sri Lanka zugute. Ein Highlight war das Skilager des Zyklus 2 in Flumserberg und die Son-
derwoche des Zyklus 1. Diese Wochen ausserhalb des gewöhnlichen Unterrichts tun allen gut. Wir erleben uns von einer anderen 
Seite und lernen einander besser kennen.
Die Schülerpartizipation ist ein wichtiger Teil in unserem Schulalltag. Dazu gehören Zeitgefässe für den Klassenkreis und den 
Schüler*innenrat. Während dem Jahr kümmert sich der Schüler*innenrat um Anliegen von Schülerinnen und Schülern, stattet das 
Spielhaus mit neuen Spielsachen aus und führt eine Schulvollversammlung durch. Das Projekt «Friedensstifter*innen» geht ins 
zweite Jahr. In diesem Schuljahr wurden die Friedensstifter*innen zusammen mit den Dietfurter Kindern ausgebildet.
Im Lehrerteam setzten wir uns vertieft mit dem Thema Beurteilung auseinander. Die Lehrpersonen sammelten Erfahrung mit 
Leistungsnachweisen ohne Noten und stellten im Sommer erstmals ein Jahreszeugnis aus.
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Schulische Höhepunkte 2022
7.-11. März Sonderwoche Zyklus 1
7.-11. März Skilager Flumserberg Zyklus 2
21. März Elternabend Computer, Handy & Co.
11. Mai Sondertag mit Buure-Pizza
17. Juni Schulschlussanlass für die Eltern
21. Juni Wellentag – alle Kinder besuchen die zukünftige Lehrperson
16. September Sondertag «Sport isch toll»
2. November Sondertag «Spiel und Spass»
15. November Lichterumzug
 

Zusammenarbeit Eltern-Schule
Der Austausch und die Zusammenarbeit mit den Eltern sind uns wichtig. So stehen die Lehrpersonen jederzeit für Elterngesprä-
che zur Verfügung. An den jährlichen Beurteilungsgesprächen werden neben den fachlichen Leistungen das Arbeits-, Lern- und 
Sozialverhalten der Schülerinnen und Schüler besprochen.

An den Schulbesuchstagen erhalten die Eltern einen Einblick in den Unterricht und im März wurde am Besuchstag ein Elternkaf-
fee angeboten. Die Elternabende anfangs Schuljahr dienen dem Kennenlernen, dem Informationsaustausch und dem Klären von 
Fragen. Für das neue Schuljahr werden wir die Einführung eines Gesamtelternabends prüfen.

Der Schulschlussanlass fand im letzten Jahr wieder einmal in der Turnhalle statt. Alle Klassen zeigten eine selbstentwickelte Auf-
führung zum Thema «Kinder dieser Welt». Unvergesslich bleibt das Schlussbouquet mit allen Kindern und Lehrpersonen auf der 
Bühne. Das Jahreslied «Unterm Himmelszelt» wurde gesungen und mit den selbstgebastelten Trommeln begleitet.

Dank
Ein grosses Dankeschön gilt dem ganzen Lehrerteam für die tagtägliche Arbeit in den Klassenzimmern. Unseren Teilzeitlehrper-
sonen und Aushilfen möchte ich auch einen Dank aussprechen für ihre Flexibilität und das kurzfristige Einspringen bei Ausfällen. 
Zudem danken wir allen, die sich für die Schule einsetzen:
• dem Schulhausteam, Assistenzen, Betreuungspersonal und Schwimmlehrpersonen;
• dem Hauswart-Team mit Walti und Bea Ramsauer und Anni Forrer;
• dem Schulrat und der Schulverwaltung für die gute Zusammenarbeit;
• der Schulleitung Bütschwil für die gute Zusammenarbeit;
• dem Schulbusfahrer Stefan Schuller;
• und den wichtigsten Akteuren: den Schülerinnen und Schülern für ihren Einsatz und ihre Lernfreude. Es ist ein Geschenk, je-

den Tag mit euch unterwegs zu sein!

Barbara Jäger
Schulleiterin Ganterschwil

Aus den einzelnen Schulen
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

 Bütschwil Dietfurt Ganterschwil

Kindergärtnerinnen Alice Ammann Nadia Cimino Bernet Sibylle Arnold
 Judith Bachmann  Vreni Hausammann Barbara Moser
 Chantal Breitenmoser Gaby Kuhn Susanne Roth
 Christine Götte 
 Anja Lieberherr
 Virginia Viertler
 Carmen Widmann

Primarlehrkräfte Jasmin Alder Ronja Gmür Sibylle Arnold
 Nadine Beutler Saskia Hagmann Christina Bleiker
 Priska Bischof Alexandra Helbling Silvana Collet
 Isabel Büchel Bettina Pfister Manuela Estermann
 Céline Bürge Josiane Rutz Andrea Hauser
 Rebekka Eigenmann Thomas Schefer Sandra Royla
 Trudi Germann Irene van der Rijt Ursina Schait
 Monika Guler  Anna Siebenhaar
 Stefanie Hausammann
 Sonja Kaiser
 Jasmin Klein
 Olivia Klein
 Simona Krähenbühl
 Stefanie Kramer 
 Peter Nussbaumer
 Dominik Schnyder
 Angela Schönenberger
 Charlotte Weiss 
 Chiara Widmer 
 Daniela Zweifel

Schulische Heilpädagogen /  Sascha Emilia Dörig Petra Hugentobler Regula Banz
ISF-Lehrpersonen
 Petra Hugentobler  Kyra Schläfli
 Norbert Rohner

Logopädinnen Diana Dietrich Dagmar Meyer-Lypken Sarah Rüthemann

Fächergruppenlehrkräfte Yvonne Neff Luzia Staubli Jolanda Seitz
 Alexandra Nussbaumer
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Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 Bütschwil Dietfurt Ganterschwil

DaZ- und Förderlehrpersonen Alice Ammann Nadia Cimino Bernet Sibylle Arnold
 Nadia Cimino Bernet Irene van der Rijt Jolanda Seitz
 Elsbeth Jung  
 Anna Pfenninger

Klassenassistenzen /  Nadine Baumeler Tanja Bärlocher  Luana Cipriano
Hausaufgabenhilfen Silvia Bollhalder Vreni Hausammann Beatrice Näf
 Marianne Fischbacher Vreni Wetter Doris Rogger
 Beatrice Näf
 Nadja Scherrer
 Katja Schnellmann
 Helene Schönenberger
 Nina Scialdone

Musikalische Grundschule Christine Götte Christine Götte Marina Bossi

Schwimmlehrpersonen Franziska Amstad Marianne Strässle Rosy Brändle
 Marianne Strässle  Corinne Krüsi

Mittagstisch Kita Farbklecks GmbH

Schulleitung Franziska Burtscher Barbara Jäger  Barbara Jäger

Schulverwaltung Dolores Schönenberger
 Rita Stillhart  /  ab März 2023: Kathrin Ackermann
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Kindergarten

Primarschulen 

 Mädchen Knaben Total
 
Bütschwil
Chantal Breitenmoser  11 10 21
Anja Lieberherr 9 12 21
Virginia Viertler 11 10 21
Carmen Widmann 10 11 21

Dietfurt
Gaby Kuhn 13 7 20

Ganterschwil
Barbara Moser 9 10 19
Susanne Roth 9 9 18

Bütschwil
1./2. Klasse   Céline Bürge  8 12 20
1./2. Klasse   Olivia Klein 6 14 20
1./2. Klasse   Charlotte Weiss 9 12 21
3./4. Klasse   Jasmin Klein 9 8 17
3./4. Klasse   Simona Krähenbühl 8 8 16
3./4. Klasse   Dominik Schnyder (StV N. Beutler) 10 7 17
3./4. Klasse   Angela Schönenberger 10 7 17
5./6. Klasse   Jasmin Alder 11 8 19
5./6. Klasse   Priska Bischof  10 7 17
5./6. Klasse   Peter Nussbaumer 11 7 18
5./6. Klasse   Chiara Widmer 11 7 18

Dietfurt
1./2. Klasse   Saskia Hagmann  7 8 15
3./4. Klasse   Josiane Rutz 9 10 19
5./6. Klasse   Thomas Schefer  4 16 20

Ganterschwil
1./2. Klasse   Manuela Estermann 9 10 19
2./3. Klasse   Silvana Collet  8 10 18
4./5. Klasse   Anna Siebenhaar 11 8 19
5./6. Klasse   Christina Bleiker 8 11 19

Total 231 239 470

Hinzu kommen 11 Kinder, welche eine Sonderschule besuchen.

Klasseneinteilung 2022/2023 (Stand 01.01.2023)
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Klasseneinteilung
Bauabrechnungen

Verlegung Rüdbergbach
Beschluss Bürgerschaft 20. März 2014 Fr. 50’000.00

19. März 2015 Fr. 20’000.00
24. November 2015 Fr. 1’768’000.00
19. April 2020 Fr. 40’000.00
 Fr. 1’878’000.00

Kosten nach Kostenart
Kostenvoranschlag Bauabrechnung

per 07.02.2023

Landerwerb und Entschädigungen
Bauarbeiten
Baunebenarbeiten und Diverses
Honorare / Nebenkosten
Unvorhergesehenes / Gebühren
MWST, Rundung
Gesamttotal

Fr. 
Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

13’500.00 
 1’198’283.50 

 112’000.00 
 280’200.00 
 141’100.00 
132’916.50

 1’878’000.00 

Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr.

 83’327.60 
1’396’081.75 

77’277.65 
 241’312.00

40’533.70 
 139’524.45

 1’978’057.15 

in Prozenten 100% 105.3%

Nettokosten

Kostenvoranschlag Abrechnung

Gesamtkosten
Subventionen Bund und Kanton
Beiträge Kanton aus Umfahrung und Kantonsstrasse 
Beiträge Dritter
Gesamttotal

Fr. 
Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.

 1’878’000.00  
 -421’400.00  
-677’200.00
-381’000.00
398’400.00 

Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

 1’978’057.15  
-651’568.35 
-625’462.50
-300’827.85
 400’198.45 

in Prozenten 100% 100.5%

Die Bauarbeiten am Rüdbergbach erfolgten in Abhängigkeit mit den Arbeiten an der Umfahrungsstrasse. Die Mehrkosten haben 
folgende Gründe:
• Provisorische Bacheindolung während Tunnelbau.
• Neue Stützmauerkonstruktion infolge Kantonsstrassenprojekt (mit Natursteinen verkleidete Betonmauer mit Konsolkopf an-

stelle Natursteinsicherung).
• Höhere Projektierungs- und Bauleitungskosten (Statik).
• Notwendige, längere Transportpiste.
• Höhere Auftragsvergabe.
• Grössere Kostenungenauigkeit in der Projektphase.
• Höhere Felsoberfläche führte zu einem Mehrabtrag.
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Sanierung Alte Strasse
Beschluss Bürgerschaft
Kredit

21. März 2019 
Fr. 300’000.00

Kostenvoranschlag Bauabrechnung
per 16.12.2022

Strassenbau
Baustoffuntersuchung
Ingenieurarbeiten
Nachführung Leitungskataster
Gesamttotal

Fr. 
Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.

265’000.00
0.00

35’000.00
0.00

300’000.00

Fr. 
Fr. 
Fr.
Fr.
Fr.

242’262.95
5’447.45

37’403.45
558.05

285’671.90

in Prozenten 100% 95.2%
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Gesamtübersicht Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gemeinderechnung 25’146’700 25’146’700 24’927’719.10 24’927’719.10 27’178’200 25’248’100

Nettoergebnis 1’930’100

Allgemeine Verwaltung 1’985’300 468’500 1’914’954.20 491’685.83 1’966’900 477’400

Nettoergebnis 1’516’800 1’423’268.37 1’489’500

Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

1’481’100 1’412’500 1’446’981.68 1’198’415.30 1’506’700 1’295’100

Nettoergebnis 68’600 248’566.38 211’600

Bildung 12’217’500 136’400 12’218’336.49 173’861.85 13’457’000 162’900

Nettoergebnis 12’081’100 12’044’474.64 13’294’100

Kultur, Sport und Freizeit 660’600 80’800 667’672.45 99’883.25 771’200 80’900

Nettoergebnis 579’800 567’789.20 690’300

Gesundheit 1’532’500 1’467’618.65 1’565’400

Nettoergebnis 1’532’500 1’467’618.65 1’565’400

Soziale Sicherheit 2’628’500 920’500 2’905’148.35 1’481’645.98 2’881’000 1’395’100

Nettoergebnis 1’708’000 1’423’502.37 1’485’900

Verkehr 2’384’300 370’300 1’960’861.65 345’623.40 2’534’200 364’000

Nettoergebnis 2’014’000 1’615’238.25 2’170’200

Umweltschutz und 
Raumordnung

1’614’800 1’170’200 1’554’653.97 1’170’050.57 1’900’000 1’335’300

Nettoergebnis 444’600 384’603.40 564’700

Volkswirtschaft 487’300 87’000 316’825.35 11’491.20 330’200 8’900

Nettoergebnis 400’300 305’334.15 321’300

Finanzen und Steuern 154’800 20’500’500 474’666.31 19’955’061.72 265’600 20’128’500

Nettoergebnis 20’345’700 19’480’395.41 19’862’900

Funktionale Gliederung
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Gestufter Erfolgsausweis

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Betrieblicher Aufwand 25’093’800 24’420’334.63 27’093’700

30  Personalaufwand 8’463’200 8’373’865.20 8’769’300

31  Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’820’500 4’090’693.22 5’429’300

33  Abschreibungen Verwaltungsvermögen 721’700 722’400.00 731’700

35  Einlagen Fonds und Spezialfinanzierungen 63’300 109’027.79 54’000

36  Transferaufwand 10’875’100 10’926’442.37 11’828’900

39  Interne Verrechnungen 150’000 197’906.05 280’500

Betrieblicher Ertrag -23’906’900 -24’411’104.51 -24’715’400

40  Fiskalertrag -14’193’000 -14’376’123.61 -15’003’400

42  Entgelte -2’698’000 -2’746’231.08 -2’717’600

43  Verschiedene Erträge -30’200 -47’121.15 -200

45  Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen -166’600 -39’403.96 -154’200

46  Transferertrag -6’669’100 -7’004’318.66 -6’559’500

49  Interne Verrechnungen -150’000 -197’906.05 -280’500

Betriebsergebnis (- = Ertragsüberschuss) 1’186’900 9’230.12 2’378’300

34  Finanzaufwand 52’900 60’849.62 84’500

44  Finanzertrag -227’100 -216’614.59 -232’700

Finanzergebnis -174’200 -155’764.97 -148’200

Operatives Ergebnis (- = Ertragsüberschuss) 1’012’700 -146’534.85 2’230’100

38  Einlagen in Reserven 0 446’534.85 0

48  Entnahmen aus Reserven -1’012’700 -300’000.00 -300’000

Ergebnis aus Reserveveränderungen -1’012’700 146’534.85 -300’000

Gesamtergebnis (- = Ertragsüberschuss) 0.00 0.00 1’930’100
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Rechnung 2022

Gemeinderat und Kommissionen
Für die Nachfolge im Gemeindepräsidium wurde für die Publika-
tion von Inseraten ein Betrag von Fr. 11’017.85 ausgerichtet. Der 
Gemeinderat genehmigte einen Nachtragskredit.

Gemeinderatskanzlei und Gemeindeamt
Die Telefonanlage im Gemeindehaus wurde für Fr. 26’828.40 ersetzt.

Aufgrund der wenigen Krankheitsfälle beim Personal hat die 
Krankentaggeldversicherung eine Überschussbeteiligung von 
Fr. 10’728.50 ausbezahlt.

Bauverwaltung
Für Rechtsberatungen in Einspracheverfahren wurden Fr. 2’300.90 
ausgegeben.

Informatik allgemein
Folgende Programme wurden angeschafft:
- TUTORIS (Sozialamt)  Fr. 14’945.–
- Kreditoren Workflow  Fr. 10’915.–

Verwaltungsgebäude
Beim Gemeindehaus Bütschwil wurde eine Ladestation für Elekt-
rofahrzeuge erstellt. Die Kosten beliefen sich auf Fr. 14’873.30 und 
fielen rund Fr. 10’100.– günstiger aus als budgetiert, da die rwt Re-
gionalwerk Toggenburg AG einen Teil der Kosten übernommen hat.

Budget 2023

Gemeinderatskanzlei und Gemeindeamt
Aufgrund der eidgenössischen Wahlen im Herbst werden für 
Abstimmungen und Wahlen im Vergleich zum Vorjahr Fr. 11’400.– 
mehr budgetiert.

Im gesamten Budget ist ein Teuerungsausgleich für das Personal, 
exkl. Lehrpersonen, von 1.7% berücksichtigt.

Für eine Weiterbildung des Verwaltungspersonals im Bereich 
Cyber-Kriminalität werden Fr. 5’000.–* ins Budget eingestellt.

E-Government
Die Kosten für E-Government steigen auf Fr. 42’600.–. Folgende 
Beiträge sind im Budget enthalten:
- eGov Trägerbeitrag Fr. 8’400.–
- Betriebskosten Fr. 10’300.–
- eBaubewilligung Fr. 8’800.–
- Schulverwaltung Pupil Fr. 5’100.–
- Umsetzung eGov Fr. 10’000.–

Verwaltungsgebäude
Die höheren Energiekosten führen im Jahr 2023 zu Mehraufwän-
den.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung 1’985’300 468’500 1’914’954.20 491’685.83 1’966’900 477’400

Nettoergebnis 1’516’800 1’423’268.37 1’489’500

Bürgerversammlung,
Abstimmungen und Wahlen

47’600 4’000 41’917.95 5’416.05 60’000 5’000

Geschäftsprüfungskommission, 
Revisionsstelle

22’300 22’251.20 23’800

Gemeinderat und Kommissionen 184’900 7’500 198’166.85 11’525.00 195’200 7’800

Öffentliche Anlässe 5’000 6’890.40 5’500

Schulrat und Schulkommission 151’900 145’229.30 134’600

Gemeindevereinigung 17’000 12’329.85

Finanz- und Steuerverwaltung 324’500 279’500 332’956.16 291’219.13 311’500 290’500

Gemeinderatskanzlei und 
Gemeindeamt

613’000 47’100 583’764.09 56’983.35 607’300 46’100

Bauverwaltung 265’000 105’000 241’195.75 100’788.75 259’400 103’000

Informatik allgemein 233’100 23’600 213’498.50 23’805.55 211’700 22’900

E-Government 17’500 16’398.40 43’000

Verwaltungsgebäude 103’500 1’800 100’355.75 1’948.00 114’900 2’100



42 Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Öffentliche Ordnung und 
Sicherheit, Verteidigung

1’481’100 1’412’500 1’446’981.68 1’198’415.30 1’506’700 1’295’100

Nettoergebnis 68’600 248’566.38 211’600

Allgemeines Rechtswesen 388’100 228’000 346’914.85 215’579.34 374’300 220’000

Grundbuchamt 330’700 524’300 329’783.98 339’470.76 341’400 394’600

Grundbuchvermessung 98’700 90’300 91’668.40 78’430.05 104’500 100’700

Geographisches Informationssystem 
(GIS)

30’500 29’816.85 30’500

Übriges Rechtswesen 900 861.00 900

Feuerwehr 492’000 545’300 480’573.36 556’842.75 521’800 551’100

Ausgleich Spezialfinanzierung 
Feuerwehr

53’300 76’269.39 29’300

Zivilschutz allgemein 86’900 24’600 91’093.85 8’092.40 104’000 28’700

Rechnung 2022

Grundbuchamt
An Grundbuchgebühren wurden Fr. 304’231.– eingenommen. Das 
Budget wurde um rund Fr. 186’000.– unterschritten. 

Feuerwehr
Aufgrund von mehreren Brandfällen stiegen die Soldzahlungen 
an die Angehörigen der Feuerwehr. Die Ausgaben lagen rund 
Fr. 46’000.– über dem Budget.

Die Feuerwehrersatzabgaben lagen mit Fr. 520’950.62 um rund 
Fr. 31’950.– über dem Budget.

Budget 2023

Feuerwehr
Aufgrund der guten Rückmeldungen findet im Jahr 2023 wieder 
eine AED-Schulung für die Bevölkerung statt. Die Kosten belaufen 
sich auf Fr. 2’600.–*.

Für den Leitungsersatz Schwendi - Dietfurtbach werden 
Fr. 20’000.– budgetiert.

Zivilschutz allgemein
Die Gemeinde leistet an die RZSO Regionale Zivilschutzorganisati-
on Toggenburg einen Beitrag von voraussichtlich Fr. 67’700.–. Die 
Kosten erhöhen sich aufgrund der Anstellung eines Leiters Materi-
al und Infrastruktur.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.



Erfolgsrechnung

43

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Bildung 12’217’500 136’400 12’218’336.49 173’861.85 13’457’000 162’900

Nettoergebnis 12’081’100 12’044’474.64 13’294’100

Kindergarten 950’300 1’700 940’216.35 1’801.55 971’000 26’700

Primarstufe 3’212’100 15’200 3’159’674.00 31’819.65 3’290’600 9’100

Musikschule 127’200 139’266.00 154’500

Schulliegenschaften 1’520’000 7’000 1’556’532.72 24’347.50 1’785’000 8’000

Miet- und 
Benützungsentschädigungen

32’500 35’000 33’000.00 34’491.70 34’300 35’000

Mittagstisch / schulische 
Tagesstruktur

19’200 9’600 20’983.00 10’507.80 42’400 22’800

Schulleitung und Schulverwaltung 386’300 393’421.50 377’500

Informatik Schule 118’100 110’338.75 123’700

Schulpsychologischer Dienst 57’000 63’551.45 65’000

Schulsozialarbeit 148’400 37’300 127’619.45 32’621.80 148’800 38’000

Schülertransport 174’000 190’214.30 199’000

Klassen- und Skilager 57’500 8’900 50’120.35 8’960.00 62’000 14’200

Sportanlässe 6’000 3’560.95 8’900

Schulreisen 13’300 200 8’317.40 9’800

Besondere Veranstaltungen 38’100 31’510.25 43’500 2’000

Schulgelder 393’700 9’100 414’566.35 9’306.65 566’400

Übriger Schulbetriebsaufwand 10’200 700 9’681.00 567.90 9’200 300

Sonderpädagogische Massnahmen 1’038’500 11’700 1’025’640.48 19’015.70 1’186’200 6’800

Finanzbedarf Oberstufe BuGaLu 3’912’500 3’938’241.49 4’376’600

Bildung, übrige 500 500

Eltern- und Erwachsenenbildung 2’100 1’880.70 421.60 2’100
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Rechnung 2022

Die Primarschule konnte das Budget insgesamt sehr gut einhalten. 
Die Abweichungen von insgesamt - Fr. 74’085.20 sind in unter-
schiedlichen Bereichen zu finden.

Schulliegenschaften
Für den Heizungsersatz in der Mehrzweckhalle Ganterschwil 
wurden Fr. 97’671.40 ausgegeben. Das Budget wurde um rund 
Fr. 22’600.– überschritten.

Die Sanierung der WC-Anlagen im Erdgeschoss des Altbaus, 
Bütschwil, hat Fr. 75’721.– gekostet.

Budget 2023

Auch wenn wir innerhalb von zwei Jahren 30 Schülerinnen und 
Schüler mehr beschulen, lässt sich der grosse Kostenanstieg nicht 
alleine dadurch begründen. Viele gebundene Ausgaben, welche 
vom Schulrat nicht beeinflusst werden können, belasten das Bud-
get 2023. In erster Linie geht es dabei um Lohnstufenanstiege der 
Lehrpersonen sowie den vom Kanton beschlossenen Teuerungs-
ausgleich von 1.5 Prozent.

Primarstufe
In Ganterschwil ist vorgesehen, im Sommer 2023 eine neue Klasse 
zu eröffnen. Die Löhne der Lehrpersonen steigen insgesamt um 
Fr. 73’000.–. Der Entscheid des Kantons, die Finanzierung der Lehr-
mittel nun zu 100 Prozent den Gemeinden zu übertragen, erhöht 
den Aufwand um rund Fr. 27’000.–. Für die zunehmende Anzahl 
Schülerinnen und Schüler muss die Einrichtung nachgerüstet 
werden (+ Fr. 32’300.–).

Musikschule
Nachdem der Beitrag an die Musikschule bereits 2022 Fr. 12’000.– 
über dem Budget lag, erhöht sich das Schulgeld im Jahr 2023 
nochmals um Fr. 15’200.–. 

Schulliegenschaften
Folgende grössere Unterhaltsarbeiten werden budgetiert:
- Ersatz Storen EG altes Schulhaus, Bütschwil Fr. 20’000.–
- Sanierung Belag Laufbahn, Bütschwil Fr. 30’000.–
- Sanierung WC-Anlagen 1. / 2. OG altes
   Schulhaus, Bütschwil Fr. 130’000.–
- Umrüstung auf LED neues Schulhaus, Dietfurt Fr. 34’000.–
- Storenersatz UG neues Schulhaus, Ganterschwil Fr. 10’000.–
- Sanierung Kindergarten EG altes Schulhaus,
   Ganterschwil Fr. 68’000.–
- Sanierung Treppenhaus altes Schulhaus,
   Ganterschwil Fr. 50’000.–

Schulleitung und Schulverwaltung
Die Lohnkosten für die Schulleitung reduzieren sich um 
Fr. 18’400.–. Das Pensum des Schulsekretariats wird per 1. März 
2023 um 10 Prozent erhöht. 

Informatik Schule
Die vom Kanton lancierte IT-Bildungsoffensive erfordert den 
Einsatz von Pädagogischen IT-Supporter/innen, was zusätzliche 
Lohnkosten von Fr. 11’100.– ergibt. Im kommenden Schuljahr wer-
den die Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse 1:1 mit Geräten 
ausgerüstet. Die iPads werden geleast.

Schulgelder
Für Kinder, die in einer anderen Primarschule beschult werden, 
fallen Mehrkosten von Fr. 15’100.– an. Die Primarschule Bütschwil-
Ganterschwil rechnet auf das Schuljahr 2023/2024 mit 14 Kin-
dern, die eine Sonderschule besuchen (+ Fr. 136’700.–).

Sonderpädagogische Massnahmen 
Die Löhne der Klassenassistenzen werden ab 2023 nicht mehr auf 
die Bereiche Kindergarten, Primarstufe und Sonderpädagogische 
Massnahmen aufgesplittet, sondern zusammengefasst im Bereich 
Sonderpädagogische Massnahmen ausgewiesen. Der gesamte 
Aufwand für die Klassenassistenzen ist mit Fr. 120’000.– budge-
tiert.

Auf Sommer 2023 wird das Pensum für Schulische Heilpädagogik 
um 10 Lektionen angehoben. Insgesamt steigen die Löhne für die 
Sonderpädagogischen Massnahmen um Fr. 54’900.–. 

Finanzbedarf Oberstufe BuGaLu
Der Finanzbedarf der Oberstufe BuGaLu wird mit Fr. 4’376’600.– 
budgetiert.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert. 
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kultur, Sport und Freizeit 660’600 80’800 667’672.45 99’883.25 771’200 80’900

Nettoergebnis 579’800 567’789.20 690’300

Museen und bildende Kunst 100 100.00 100

Denkmalpflege und Heimatschutz 5’000 5’000

Gemeindebibliothek / Liegenschaft 
Alte Strasse

84’600 32’600 88’028.75 33’965.65 102’800 34’400

Gemeindeludothek 22’100 22’269.70 22’300

Musik und Theater 12’400 13’200.00 12’900

Kulturförderung 54’600 37’652.15 76’100

Sportförderung 9’200 10’000.00 8’300

Sportanlagen 76’700 79’949.90 80’700

Regionales Hallenbad 265’900 266’143.00 240’300

Parkanlagen und Wanderwege 53’400 10’000 49’119.85 14’000.00 48’100

Alte Turnhalle Ganterschwil 22’400 7’500 47’343.20 13’453.35 26’400 8’800

Unterkunft Breite 41’500 30’100 42’890.95 37’914.25 138’600 37’100

Pflanzgärten 500 600 359.00 550.00 500 600

Übrige Freizeitgestaltung 12’200 10’615.95 9’100

Rechnung 2022

Kulturförderung
Der Beitrag an Kultur Toggenburg belief sich auf Fr. 17’643.50.

Sportanlagen
Aufgrund der Teuerung und des trockenen Sommers stieg der 
Beitrag für den Unterhalt der Fussballplätze auf Fr. 62’877.50. Das 
Budget wurde um Fr. 3’677.50 überschritten.

Parkanlagen und Wanderwege
Der Kanton beteiligte sich am Biodiversitätskonzept der Gemeinde 
mit Fr. 14’000.–.

Alte Turnhalle Ganterschwil
Für unvorhersehbare bauliche Sofortmassnahmen am Dachtrag-
werk wurden Fr. 26’465.20 ausgegeben. Die Klinik Sonnenhof 
beteiligte sich zu einem Viertel an den Kosten.

Unterkunft Breite
Die Einnahmen aus der Vermietung der Unterkunft Breite beliefen 
sich auf Fr. 34’972.–.

Budget 2023

Kulturförderung
Für das Jubiläum «10 Jahre vereinigte Gemeinde Bütschwil-Gan-
terschwil» werden Fr. 30’000.–* ins Budget aufgenommen.

Regionales Hallenbad
Der coronabedingt erhöhte Defizitbeitrag kann aufgrund der stei-
genden Energiekosten nur geringfügig gesenkt werden.

Unterkunft Breite
Die Fenster müssen für Fr. 76’000.– ersetzt werden. Gleichzeitig 
werden die Storen für Fr. 16’000.– ausgewechselt. 

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gesundheit 1’532’500 1’467’618.65 1’565’400

Nettoergebnis 1’532’500 1’467’618.65 1’565’400

Kranken-, Alters- und Pflegeheime 
(allgemein)

189’400 189’300.00 189’300

Stationäre Pflege 
(Pflegefinanzierung)

1’050’000 997’726.90 1’030’000

Ambulante Krankenpflege allgemein 204’900 201’004.35 251’900

Ambulante Pflege 
(Pflegefinanzierung)

11’000 11’661.65 12’000

Alkohol- und Drogenprävention 44’200 40’482.80 46’200

Krankheitsbekämpfung, übrige 300 300.00 300

Schularztdienst 12’500 7’360.30 9’300

Schulzahnpflege 14’800 14’392.05 16’200

Gesundheitswesen, übrige 5’400 5’390.60 10’200

Rechnung 2022

Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung)
Die Kosten für die stationäre Pflege beliefen sich auf 
Fr. 997’726.90. Das Budget wurde um rund Fr. 52’000.– unter-
schritten.

Ambulante Krankenpflege allgemein
Folgende Beiträge wurden geleistet:
- Mütter- und Väterberatung Fr. 26’462.05
- Spitex Fr. 173’874.45

Budget 2023

Spitex
Das Budget der Spitex erhöht sich aufgrund von höheren Personal-
kosten auf Fr. 223’900.–. 

Gesundheitswesen, übrige
Für die Erstellung eines Alterskonzepts werden Fr. 5’000.–* budge-
tiert.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Rechnung 2022

Kinderkrippen und Kinderhorte
Der Kanton leistete an die Gemeinde Fr. 58’367.– für die familien- 
und schulergänzende Kinderbetreuung. Die Beiträge wurden wie 
folgt an die Eltern weitergegeben: 
- Betreuung via Tagesfamilien Toggenburg Fr. 15’900.–
- Betreuung in Kita Fr. 42’500.–

Wirtschaftliche Hilfe Schweizer
Aus IV-Nachzahlungen wurden Fr. 117’000.– eingenommen.

Budget 2023

Kinderkrippen und Kinderhorte
Der Beitrag vom Kanton für die familien- und schulergänzende 
Kinderbetreuung beläuft sich voraussichtlich auf Fr. 91’300.–.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Soziale Sicherheit 2’628’500 920’500 2’905’148.35 1’481’645.98 2’881’000 1’395’100

Nettoergebnis 1’708’000 1’423’502.37 1’485’900

Krankenpflege-Grundversicherung 466’000 300’000 415’543.95 279’709.90 441’000 300’000

Beiträge an Invalide, Organisationen 
und Heime

3’700 3’640.00 3’700

AHV-Zweigstelle 19’500 5’300 19’500.00 5’084.60 24’000 5’100

Leistungen an das Alter 9’600 9’211.85 9’400

Alimentenbevorschussung und -inkasso 159’000 71’500 164’533.90 75’550.93 159’000 72’500

Jugendschutz allgemein 2’000 1’000

Kinder- und Jugendheime 25’000 6’700 138’286.45 57’397.80 38’000 10’000

Leistungen an Familien allgemein 41’000 11’590.05 9’125.00 25’000

Kinderkrippen und Kinderhorte 207’300 56’000 192’252.10 58’367.00 233’700 91’300

Elternschaftsbeiträge 25’000 5’000 2’682.90 770.60 5’000 1’000

Pflegegelder für Pflegekinder 54’000 20’600 50’874.50 18’588.00 51’000 19’000

Sozialpädagogische Familienbegleitung 15’000 18’363.60 837.30 15’000

Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe 20’000 18’267.00 20’000

Wirtschaftliche Hilfe Schweizer 520’000 105’000 465’979.30 238’332.50 470’000 150’000

Wirtschaftliche Hilfe Ausländer 356’000 86’000 312’216.85 98’578.20 410’000 190’000

Asylwesen allgemein 53’400 59’890.45 68’600

Asylsuchende 50’400 42’000 39’020.10 31’080.85

Vorläufig aufgenommene Ausländer 100’800 98’000 373’028.85 364’491.40 336’000 330’000

Flüchtlinge 44’800 40’000 72’990.35 81’546.75 67’200 66’000

Integrationsmassnahmen 39’200 39’200 145’013.95 94’685.15 112’000 105’000

Sozialamt 102’000 25’200 102’833.85 67’500.00 103’800 55’200

Soziale Dienste 261’000 250’748.70 260’000

Allgemeine Sozialhilfe 51’300 20’000 31’133.65 27’600

Hilfsaktionen im Inland 2’500 7’546.00
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Verkehr 2’384’300 370’300 1’960’861.65 345’623.40 2’534’200 364’000

Nettoergebnis 2’014’000 1’615’238.25 2’170’200

Strassen, Brücken und Plätze 1’079’400 262’000 708’112.05 232’173.15 1’225’100 248’600

Werkhof Bütschwil / Bauamt 692’900 108’300 652’878.20 113’534.25 722’500 115’400

Magazin Ganterschwil 2’600 1’766.20 1’100

Bahnhofgebäude 48’400 48’339.20 48’400

Regionalverkehr 561’000 549’766.00 537’100

Tageskarten SBB -84.00

Rechnung 2022

Strassen, Brücken und Plätze
Die Ausgaben für den baulichen Strassenunterhalt beliefen sich 
auf Fr. 273’361.10. Folgende Strassenbauarbeiten wurden unter 
anderem der Erfolgsrechnung belastet:
- Feldwiesenstrasse 1. Etappe, Bütschwil Fr. 44’051.15
- Langensteigstrasse, Dietfurt Fr. 133’816.60
- Verkehrssicherheit Oberdorfstrasse, Bütschwil Fr. 9’214.00
- Bergstrasse, Einmündung Aewilerstrasse,
   Ganterschwil Fr. 22’836.75

Folgende Projekte konnten noch nicht ausgeführt werden:
- Strasse Johannisbächli West, Bütschwil Fr.  30’000.–
- Oetschwilerstrasse, Ganterschwil Fr. 90’000.–

Bei den Planungskosten resultierten Minderausgaben von rund 
Fr. 55’000.–. Bei den Honoraren ergaben sich Minderausgaben von 
rund Fr. 40’000.–.

Werkhof Bütschwil / Bauamt
Beim Vorplatz des Werkhofs Bütschwil wurde für Fr. 28’459.10 der 
Deckbelag eingebaut.

Regionalverkehr
Der Beitrag an den Regionalverkehr ist rund Fr. 11’200.– günstiger 
ausgefallen. 

Budget 2023

Strassen, Brücken und Plätze
Im Budget werden Fr. 85’300.– für die Planung und Projektierung 
eingestellt, unter anderem für folgende Projekte:
- Laufenbrücke, Bütschwil Fr. 20’000.–
- Letzibrücke, Ganterschwil Fr. 30’000.–
- Oberdorfstrasse, Ganterschwil Fr. 20’000.–
- Sedelbergstrasse, Dietfurt Fr. 20’000.–

Für das Gutachten im Dorfzentrum Bütschwil (Tempo 30 / Parkie-
rung) werden Fr. 27’000.–* budgetiert.

Für den baulichen Strassenunterhalt werden insgesamt 
Fr. 480’000.– budgetiert. Darin sind insbesondere folgende Sanie-
rungen enthalten:
- Johannisbächli West, Bütschwil Fr. 50’000.–
- Feldwiesenstrasse 2. Etappe, Bütschwil Fr. 165’000.–
- Oetschwilerstrasse, Ganterschwil Fr. 90’000.–
- Erweiterung Beleuchtung Langensteig, Dietfurt Fr. 60’000.–
- Kengelbachstrasse, Rest. Löwen bis Widmis,
   Dietfurt Fr. 35’000.–

Für Gemeindestrassen 3. Klasse werden Beiträge in der Höhe von 
Fr. 160’200.– budgetiert.

Werkhof Bütschwil / Bauamt
Für den Werkhof Bütschwil werden folgende Arbeiten budgetiert:
- Umrüstung auf LED Fr. 14’000.–
- Ersatz Sektionaltor Waschhalle Fr. 15’000.–
- Ersatz Schliessanlage Fr. 25’000.–

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Umweltschutz und Raumordnung 1’614’800 1’170’200 1’554’653.97 1’170’050.57 1’900’000 1’335’300

Nettoergebnis 444’600 384’603.40 564’700

Regionale Abwasserreinigungsanlage 382’200 284’641.72 402’300

Kanalisation, Pumpstationen 260’300 25’600 365’117.87 44’696.70 386’800 41’600

Gemeindekläranlage Ganterschwil 207’600 5’200 162’145.36 4’062.50 195’300 5’200

Finanzierungskonto 
Abwasserbeseitigung

188’700 924’400 188’329.92 912’253.51 236’000 1’019’400

Ausgleich Spezialfinanzierung 
Abwasserbeseitigung

83’600 39’222.16 154’200

Abfallbeseitigung allgemein 40’500 52’400 27’736.90 62’383.70 33’500 54’400

Regionale Giftsammelstelle 2’800 2’738.90 2’300

Ausgleich Spezialfinanzierung 
Abfallbeseitigung

9’100 31’907.90 18’600

Gewässerverbauungen 64’400 33’361.10 61’100

Arten- und Landschaftsschutz 33’200 24’911.65 34’400

Friedhof und Bestattung 321’000 79’000 338’655.50 107’432.00 407’100 60’500

Hundeversäuberung 31’500 30’965.80 31’500

Raumplanung 73’500 64’141.35 91’100

Rechnung 2022

Regionale Abwasserreinigungsanlage
Folgende Beiträge wurden geleistet:
- ARA Bütschwil Fr.  249’342.17
- Pumpstation Dietfurt Fr.  9’605.86
- Pumpstation Gonzenbach Fr.  25’693.69

Kanalisation, Pumpstationen
Die Kosten für den Unterhalt der Kanäle beliefen sich auf 
Fr. 199’184.98.

Finanzierungskonto Abwasserbeseitigung
Die Einnahmen aus Abwassergebühren beliefen sich auf 
Fr. 707’789.46.

Friedhof und Bestattung
Die Wege auf dem Friedhof Dorf, Bütschwil, wurden mit Verbund-
steinen befestigt. Die Kosten beliefen sich auf Fr. 124’229.80.
Fr. 46’736.15 wurden dafür aus der Friedhofreserve bezogen.

Budget 2023

Regionale Abwasserreinigungsanlage
Die budgetierten Betriebskosten für die Abwasserbeseitigung 
teilen sich wie folgt auf:
- ARA Bütschwil Fr.  348’000.–
- Pumpstation Dietfurt Fr.  14’800.–
- Pumpstation Gonzenbach Fr.  39’500.–

Kanalisation, Pumpstationen
Das Entlastungskonzept des Generellen Entwässerungsplanes 
(GEP) wird teilweise überarbeitet. Die Kosten belaufen sich auf 
voraussichtlich Fr. 59’000.–. Die Gemeinden Mosnang und Necker-
tal beteiligen sich mit insgesamt Fr. 16’000.– an den Kosten.

Friedhof und Bestattung
Für die Verlängerung der Urnenwand auf dem Friedhof Dorf, 
Bütschwil, werden Fr. 95’000.– budgetiert.

Für die Dachsanierung und gleichzeitige Installation einer PV-
Anlage auf der Aufbahrungshalle, Friedhof Dorf, Bütschwil, werden 
Fr. 85’000.– ins Budget eingestellt.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Volkswirtschaft 487’300 87’000 316’825.35 11’491.20 330’200 8’900

Nettoergebnis 400’300 305’334.15 321’300

Strukturverbesserung 1’300 784.25 1’300

Beiträge, Viehschauen, 
Tierseuchenbekämpfung

13’600 13’173.90 13’600

Regionales Notschlachtlokal 7’300 6’772.10 9’200

Produktionsverbesserung Pflanzen 8’000 5’000 11’508.85 5’900.00 10’000 5’900

Forstwirtschaft 42’500 42’909.85 40’400

Tourismus, kommunale Werbung 168’700 78’000 14’649.35 680.00 20’700

Energiestadt 245’900 4’000 227’027.05 4’911.20 235’000 3’000

Rechnung 2022

Energiestadt
Für die Re-Zertifizierung als Energiestadt wurden Fr. 12’058.90 
ausgegeben. Der Bund leistete einen Beitrag von Fr. 4’000.–.

Budget 2023

Tourismus, kommunale Werbung
Toggenburg Tourismus lanciert im Rahmen der neuen Regio-
nalpolitik sowie zur Entwicklung des räumlichen Tourismusent-
wicklungskonzepts «Klang Toggenburg» das Projekt «Thur- und 
NeckerWeg». Die Gemeinde beteiligt sich in den Jahren 2023 
bis 2025 mit insgesamt Fr. 14’600.–*. Für das Jahr 2023 werden 
Fr. 2’800.– budgetiert.

Energiestadt
Aufgrund des Zweijahresvertrags mit der Sponti-Car GmbH wer-
den wiederum Fr. 15’500.– ins Budget aufgenommen.

Für das kommunale Energieförderprogramm werden Fr. 200’000.–* 
budgetiert.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Erfolgsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Finanzen und Steuern 154’800 20’500’500 474’666.31 19’955’061.72 265’600 20’128’500

Nettoergebnis 20’345’700 19’480’395.41 19’862’900

Gemeindesteuern (Steuern
natürliche Personen)

102’000 10’662’000 -36’269.09 10’867’011.13 135’000 11’796’500

Anteile an Kantonseinnahmen 1’000 1’926’100 13’207.50 2’195’693.65 3’500 2’021’500

Sondersteuern 3’400 1’601’000 3’350.00 1’290’545.10 3’400 1’170’900

Finanzausgleich 1. Stufe 5’175’200 5’175’200.00 4’658’000

Zinsen 18’000 58’200 12’676.25 57’977.99 75’400 112’500

Liegenschaft Schwendi 1’900 6’500 913.95 6’450.00 4’900 6’500

Liegenschaft Oberdorfstrasse 2 11’800 9’600 9’287.15 9’694.75 12’000 9’600

Liegenschaft Aufeld 1’200 621.15 1’200

Baurecht Ulrichenwiese 200 2’100 148.00 2’019.60 200 2’100

Ehemaliges Gemeindehaus 
Ganterschwil

8’600 26’200 19’125.10 24’150.00 23’500 28’000

Wohnhaus Mittendorfstrasse 2’000 11’700 2’431.75 11’640.00 2’000 11’700

Übrige Liegenschaften FV 4’700 2’200 2’639.70 4’200.00 4’500 2’200

Finanzvermögen, übrige 5’000 5’084.00 5’000

Rückverteilung aus CO2-Abgabe 2’000 5’395.50 4’000

Nicht aufgeteilte Posten 1’012’700 446’534.85 300’000.00 300’000

Rechnung 2022

Gemeindesteuern / Anteile an Kantonseinnahmen 2022
 Budget Abrechnung Abweichungen
Einkommens- und Vermögenssteuern Fr. 10’616’000.– Fr. 11’645’643.96 Fr. 1’029’643.96 1

Steuern juristische Personen Fr. 1’100’000.– Fr. 960’709.65 Fr. -139’290.35
Grundstückgewinnsteuern Fr. 550’000.– Fr. 897’546.70 Fr. 347’546.70
Quellensteuern Fr. 276’000.– Fr. 325’994.25 Fr. 49’994.25
Handänderungssteuern Fr. 650’000.– Fr. 324’153.05 Fr. -325’846.95
Grundsteuern Fr. 917’000.– Fr. 932’892.05 Fr. 15’892.05

1 Aus den Einkommens- und Vermögenssteuern wurde eine Steuerfussrückstellung von Fr. 782’000.– gebildet.

Sondersteuern
Die Einnahmen aus der Hundesteuer beliefen sich auf Fr. 33’500.–. Fr. 3’350.– mussten an den Kanton abgeliefert werden (Fr. 10.–/Hund).

Ehemaliges Gemeindehaus Ganterschwil
Der Ersatz der Hauptverteilung und diverser Leuchten kosteten Fr. 9’844.85.

Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 446’534.85. Dieser Überschuss soll in die Ausgleichs reserve 
eingelegt werden.
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Budget 2023

Gemeindesteuern (Steuern natürliche Personen)
Die einfache Steuer für das Jahr 2023 wird mit Fr. 8’975’000.–, exkl. Nachzahlungen aus den Vorjahren, budgetiert. Der Gemeinderat 
beantragt einen Steuerfuss von 119%.

Anteile an Kantonseinnahmen
Folgende Einnahmen werden budgetiert:
- Quellensteuern Fr.  320’000.–
- Gewinn- und Kapitalsteuern Fr. 1’050’000.–
- Grundstückgewinnsteuern Fr. 650’000.–

Sondersteuern
Die Einnahmen bei den Sondersteuern teilen sich wie folgt auf:
- Handänderungssteuern Fr. 400’000.–
- Hundesteuern Fr. 33’500.–
- Grundsteuern Fr. 737’400.–
Der ordentliche Grundsteuersatz wird von 0.8 Promille auf 0.6 Promille gesenkt.

Finanzausgleich 1. Stufe
Die Finanzausgleichsbeiträge von insgesamt Fr. 4’658’000.– setzen sich wie folgt zusammen:
- Ressourcenausgleich Fr. 3’327’100.–
- Sonderlastenausgleich Weite Fr. 700’800.–
- Sonderlastenausgleich Schule Fr. 506’200.–
- Soziodemographischer Sonderlastenausgleich Fr. 123’900.–
Die Finanzausgleichbeiträge fallen im Vergleich zum Vorjahr rund Fr. 500’000.– tiefer aus. Grund dafür sind die guten Jahresabschlüsse 
der letzten Jahre.

Ehemaliges Gemeindehaus Ganterschwil
Für die Umrüstung auf LED-Leuchten werden Fr. 6’000.–* budgetiert.

Die nichtgebundenen neuen Ausgaben sind mit * markiert.
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Investitionsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Konto-Bezeichnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 6’726’200 3’362’800 2’357’661.88 1’675’169.40 5’943’200 2’610’800

Nettoinvestitionen 3’363’400 682’492.48 3’332’400

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Verteidigung
Feuerwehr 450’000 252’000 126’895.60 323’100 252’000

Rüstwagen Feuerwehr 450’000 252’000 126’895.60 323’100 252’000

Verkehr

Kantonsstrassen, übrige 101’000 101’000
Beitrag Geh-/Radweg Oberhelfenschwilerstr. 101’000 101’000

Strassen, Brücken und Plätze 2’125’800 148’000 835’212.20 1’712’000

Langenrainstrasse Bereich Lerchenfeld 809’000 622’192.80 186’800

Flankierende Massnahmen 70’000 38’572.70 50’000

Alte Strasse 89’300 24’931.40

Plattenstrasse Nord 2. Etappe 490’000 17’393.70 472’600

Brauerei- / Konsumstrasse 247’500 130’716.10 116’800

Michelaustrasse 220’000 1’405.50 218’600

Untermühlestrasse  200’000 148’000  

Strassenbeleuchtung 667’200

Werkhof Bütschwil / Bauamt 495’000 50’000

Werkhof Dachsanierung & PV-Anlage 495’000 50’000

Umweltschutz und Raumordnung

Kanalisation, Pumpstationen 1’642’400 982’207.38 1’315’000

Kanal Lerchenfeld 77’400 134’509.45 20’000

Kanal Johannisbächli West 370’000 370’000

Kanal Lerchenfeld-Sägebach 340’000 237’224.65 102’800

Kanal Bleiken 230’000 183’582.60 104’000
Kanalumlegung Plattenstrasse Nord 145’000 724.51 144’300

Kanalersatz Plattenstrasse 118’000

Kanal Lerchenfeld West 402’000

Pumpwerk Lerchenfeld 480’000 426’166.17 53’900

Finanzierungskonto   500’000 710’782.20 700’000

Anschlussbeiträge private Haushalte   500’000 710’782.20 700’000

Gewässerverbauungen 2’217’000 2’462’800 271’978.65 952’396.20 1’945’100 1’608’800

Bachöffnung Lerchenfeld  1’016’600 1’406’000 237’322.85 779’300 1’406’000

Bachöffnung Johannisbächli West  468’400   17’650.05 450’800

Ausbau Grämigerbach  312’000  202’800 17’005.75 295’000  202’800

Beitrag Durchlass Grämigerbach  420’000 420’000

Bachöffnung Rüdbergbach 854’000 952'396.20

Raumplanung 190’000 141’368.05 11’991.00 52’000

Ortsplanung 120’000 98’313.00 25’000

Überarbeitung Schutzverordnung 70’000 43’055.05 11’991.00 27’000

Funktionale Gliederung
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Bemerkungen zur Investitionsrechnung

Budget 2023

Werkhof Dachsanierung & PV-Anlage
Die beiden Pultdächer des Werkhofes Bütschwil müssen erneuert werden. Gleichzeitig sollen beide Dächer mit einer PV-Anlage 
belegt werden. Es wird eine Leistung von knapp 170 kWp erwartet, was zu einer Jahresproduktion von ca. 151’000 kWh Strom 
führt. Die Kosten belaufen sich voraussichtlich auf Fr. 495’000.–. Vom Bund werden Fördergelder in der Höhe von Fr. 50’000.– er-
wartet.
Die Energiekommission wurde beauftragt, für die PV-Anlage ein Bürgerbeteiligungsmodell zu prüfen. 

Kanalersatz Platten
Ein Teil der Plattenstrasse inkl. Werkleitungen liegen in der Grundwasserschutzzone S3. Im letzten Jahr wurde die Kanalisations-
leitung auf ihre Dichtigkeit geprüft. Dabei wurde festgestellt, dass ein erheblicher Sanierungsbedarf besteht. Mit dem Ausbau der 
Plattenstrasse soll dieser Kanalisationsabschnitt erneuert und gleichzeitig in den Strassenkörper verlegt werden. Ins Budget 2023 
werden dazu Fr. 118’000.– eingestellt.

Kanal Lerchenfeld West
Nachdem im wirtschaftlichen Schwerpunktgebiet Lerchenfeld, Teil Ost, für alle Grundstücke Projekte vorliegen, soll in diesem Jahr 
das Gebiet West erschlossen werden. Die Erstellung der Kanalisations-Hauptleitung ins Gebiet West obliegt der Gemeinde. Im 
Budget sind dazu Fr. 402’000.– vorgesehen.
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Investitionsrechnung

Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023

Investitionsausgaben 6’726’200 2’357’661.88 5’943’200

Sachanlagen 6’015’200 2’216’293.83 5’370’200

Immaterielle Anlagen 190’000 141’368.05 52’000

Eigene Investitionsbeiträge 521’000 521’000

Investitionseinnahmen 3’362’800 1’675’169.40 2’610’800

Investitionsbeiträge für eigene Rechnung 3’362’800 1’675’169.40 2’610’800

Nettoinvestitionen 3’363’400 682’492.48 3’332’400

Artengliederung
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 Eröffnungsbilanz Zunahme Abnahme Bilanz

Konto-Bezeichnung per 01.01.2022   per 31.12.2022 
              
AKTIVEN 31’933’179.54 2’230’461.04  34’163’640.58
               
Finanzvermögen 9’114’536.86 1’814’386.36 10’928’923.22 

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1’154’223.07 1’810’735.85  2’964’958.92

Forderungen 4’491’348.19  174’384.00 4’316’964.19

Aktive Rechnungsabgrenzungen 58’428.65 170’428.26  228’856.91

Vorräte und angefangene Arbeiten 79’166.95 5’522.25  84’689.20

Langfristige Finanzanlagen 888’070.00 84.00  888’154.00

Sachanlagen FV 2’443’300.00 2’000.00  2’445’300.00

          
              
Verwaltungsvermögen 22’818’642.68 416’074.68  23’234’717.36

Sachanlagen VV 17’797’520.68 541’497.63  18’339’018.31

Immaterielle Anlagen 470’155.20 129’377.05  599’532.25

Investitionsbeiträge 4’550’966.80  254’800.00 4’296’166.80

                    
              
PASSIVEN 31’933’179.54 2’230’461.04  34’163’640.58
               
Fremdkapital 9’345’598.85 2’014’971.06  11’360’569.91

Laufende Verbindlichkeiten 3’553’451.28 1’393’498.40  4’946’949.68

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 37’374.45 11’784.66  49’159.11

Passive Rechnungsabgrenzungen 1’172’639.90 302’203.90  1’474’843.80

Kurzfristige Rückstellungen 291’128.00 824’643.20  1’115’771.20 

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3’737’729.95  488’017.80 3’249’712.15

Langfristige Rückstellungen 76’638.80  810.00 75’828.80

Verbindlichkeiten gegenüber Spezial- 
finanzierungen und Fonds im Fremdkapital 476’636.47  28’331.30 448’305.17

Eigenkapital 22’587’580.69 215’489.98  22’803’070.67

Spezialfinanzierungen im EK 2’919’238.78 68’955.13  2’988’193.91

Vorfinanzierungen und zusätzliche  
Abschreibungen 1’300’000.00   1’300’000.00

Ausgleichsreserven 8’079’278.79 446’534.85  8’525’813.64

Aufwertungsreserve Verwaltungsvermögen 4’602’996.20  300’000.00 4’302’996.20

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 5’686’066.92   5’686’066.92 
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Bilanz
Steuerplan

 Budget 2023

Steuerplan 2023

Einkommens- und Vermögenssteuern
Mutmasslicher Ertrag der einfachen Steuer (100%) Fr.  8’975’000.00

Steuerfuss in Prozenten der einfachen Steuer   119%
(1% der einfachen Steuer = Fr. 89’750.–)

Nachzahlungen Einkommens- und Vermögenssteuern Fr.  297’500.00
Einkommens- und Vermögenssteuern 119% Fr.    10’681’000.00

Grundsteuern 0,6‰ Fr.      720’000.00
Grundsteuern 0,2‰ Fr.         17’400.00

Feuerwehrersatzabgabe  
20% der einfachen Steuer, mind. Fr. 50.– / max. Fr. 700.– Fr.    490’000.00

Nebensteuern 
Juristische Personen Fr.  1’050’000.00
Grundstückgewinnsteuern Fr.      650’000.00
Quellensteuern Fr.      320’000.00



58 Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

Geldflussrechnung
   Betriebstätigkeit

Jahresergebnis 0.00
+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 722’400.00 
+ Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 109’027.79 
+ Abschreibungen Investitionsbeiträge Verwaltungsvermögen 254’800.00 
+ Einlagen in das Eigenkapital 446’534.85 
- Kursgewinne / Positive Wertberichtigungen Finanzvermögen -2’084.00 
- Auflösung passivierte Anschlussbeiträge -198’800.00 
- Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -68’403.96 
- Entnahmen aus Eigenkapital -300’000.00 
+ Abnahme Forderungen 14’809.90 
- Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung -170’428.26 
- Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten -5’522.25 
+ Zunahme laufende Verbindlichkeiten 1’393’498.40 
+ Zunahme passive Rechnungsabgrenzungen Erfolgsrechnung 308’203.90 
+ Zunahme kurzfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung 864’643.20 
- Abnahme langfristige Rückstellungen Erfolgsrechnung -810.00 

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit  3’367’869.57

   Investitionstätigkeit

- Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen -2’357’661.88
+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 1’675’169.40
- Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen Investitionsrechnung -6’000.00
- Abnahme kurzfristige Rückstellungen Investitionsrechnung -40’000.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  -728’492.48

Finanzierungsüberschuss (Free Cashflow) 2’639’377.09

   Finanzierungstätigkeit

+ Kursgewinne / positive Wertberichtigungen Finanzvermögen 2’084.00
- Zunahme langfristige Finanzanlagen -84.00
- Zunahme Sachanlagen Finanzvermögen -2’000.00
+ Zunahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 11’784.66
- Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten -1’000’000.00
+ Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) 159’574.10

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -828’641.24

Total Geldfluss 1’810’735.85

Kontrolle

Bestand flüssige Mittel per 1. Januar 2022  1’154’223.07
Bestand flüssige Mittel per 31. Dezember 2022  2’964’958.92

Zunahme flüssige Mittel 1’810’735.85
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Geldflussrechnung
Bericht GPK

Bericht Geschäftsprüfungskommission
zur Jahresrechnung 2022
An die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil 

Als Geschäftsprüfungskommission haben wir die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil, bestehend 
aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang sowie die Amtsführung für 
das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Rechnungsjahr und das Budget 2023 geprüft. 

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung und des Budgets und die Amtsführung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Im-
plementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei 
von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Gemeinderat für die An-
wendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung der Geschäftsprüfungskommission
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften vorgenommen. 
Die Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist. Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher 
Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der 
Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen 
entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontroll-
systems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsme-
thoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen hat die Geschäftsprüfungskommission die Rechnungskontrolle an die OBT AG, St. Gal-
len, übertragen. Wir sind der Auffassung, dass die von uns sowie der OBT AG erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und 
angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung und gestützt auf die Berichterstattung der OBT AG entspricht die Jahresrechnung und die Amtsführung 
für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Rechnungsjahr sowie das Budget 2023 den kantonalen und kommunalen gesetz-
lichen Vorschriften. 

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften
Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen an die Befähigung gemäss Art. 56 GG erfüllen und keine mit unserer Unabhängigkeit 
nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1. Die Jahresrechnung 2022 der Politischen Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil sei zu genehmigen.
2. Die Anträge des Rates über Budget und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2023 seien zu genehmigen.

Bütschwil, 16. Februar 2023 Die Geschäftsprüfungskommission
 
 Urs Wohlgensinger, Präsident
 Manuela Knöpfel, Aktuarin
 Marianne Brändle, Mitglied
 David Kull, Mitglied
 Dzemil Veseli, Mitglied
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke

1. Die Richtigkeit bescheinigt
 A) Gemeinderechnung Die Finanzverwalterin
  Christine Müller

 B) Steuerabrechnung Die Steuersekretärin
  Ervesa Kukleci

2. Vorliegende Jahresrechnung, die Budgets und der Steuerplan wurden vom Gemeinderat geprüft 
 und genehmigt.

 Bütschwil, 7. Februar 2023 Namens des Gemeinderates
  Der Gemeindepräsident
  Karl Brändle

  Die Ratsschreiberin
  Mirjam Wagner

3. Vorstehende Jahresrechnung, die Budgets und der Steuerplan wurden von der  
 Geschäftsprüfungskommission geprüft und als richtig befunden.

 Bütschwil, 16. Februar 2023 Die Geschäftsprüfungskommission
  Marianne Brändle
  Manuela Knöpfel
  David Kull
  Dzemil Veseli
  Urs Wohlgensinger

4. Vorstehende Jahresrechnung, die Budgets und der Steuerplan wurden von der Bürgerschaft genehmigt.

 Bütschwil, 23. März 2023 Die Stimmenzähler

  Der Versammlungsleiter

  Die Protokollführerin
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Vermerke
Finanzplanung

Finanzplanung 2022 - 2026
Die rollende Finanzplanung verfolgt den Zweck, die finanzielle Entwicklung der Gemeinde mittelfristig abzuschätzen. Wie jede 
Prognose basiert auch der Finanzplan auf Annahmen.

Die Finanzplanung wurde im September 2022 auf Grundlage des Budgets 2022 erstellt und im November 2022 vom Gemeinderat 
genehmigt. Die definitiven Zahlen der Jahresrechnung 2022 sowie das Budget 2023 wurden den aktuellen Gegebenheiten ange-
passt. Die Plandaten der Jahre 2024 bis 2026 wurden nicht verändert.

Investitionen
Ein wesentlicher Bestandteil der Finanzplanung ist der Investitionsplan. Bei den aufgeführten Werten handelt es sich um ge-
schätzte Nettoinvestitionen. Die Höhe und der Ausführungszeitpunkt sind abhängig von den politischen Prozessen und von pla-
nerischen Aspekten. Das vorgesehene Investitionsvolumen der kommenden Jahre ist für die Gemeinde aus heutiger Sicht nach 
wie vor verkraftbar. Die solide Eigenkapitalbasis sorgt für stabile Finanzverhältnisse. Die Folgekosten belasten die Erfolgsrech-
nung aber stark.
 

Erfolgsrechnung / Steuerfuss
Ab dem Jahr 2022 wird mit einem gleichbleibenden Steuerfuss von 119 Prozent gerechnet. Aufgrund der hohen Investitionen in 
den letzten und kommenden Jahren und den tieferen Finanzausgleichsbeiträgen muss in den kommenden Jahren mit Verlusten 
gerechnet werden. In den letzten Jahren konnte aber das Eigenkapital durch Einlagen von Ertragsüberschüssen um über 11 Mio. 
Franken erhöht werden. Durch die immer noch hohe Bautätigkeit kann weiterhin mit einem Anstieg der Bevölkerungszahl und 
somit auch der Steuerpflichtigen gerechnet werden. Der Gemeinderat ist daher der Überzeugung, dass der Steuerfuss von 119 
Prozent in den nächsten Jahren tragbar ist. Wie sich die Finanzausgleichsbeiträge und die Kostenteilung zwischen Kanton und 
Gemeinden entwickeln, ist momentan schwierig abschätzbar. Hier könnten in den nächsten Jahren weitere Mehrkosten bzw. Min-
dereinnahmen auf die Gemeinde zukommen.
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Finanzplanung 2022 - 2026
Erfolgsrechnung
(netto in 1’000 Franken)

2022
Ist

2023
Budget

2024
Plan

2025
Plan

2026
Plan

Allgemeine Verwaltung 1’423.3 1’489.5 1’486.5 1’469.7 1’504.5

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 248.6 211.6 140.2 146.7 178.5

Bildung 12’044.5 13’294.1 12’903.1 13’178.7 13’228.1

Kultur, Sport und Freizeit 567.8 690.3 617.2 487.2 637.2
Gesundheit 1’467.6 1’565.4 1’513.5 1’548.5 1’573.5

Soziale Sicherheit 1’423.5 1’485.9 1’700.3 1’701.3 1’702.4

Verkehr 1’615.2 2’170.2 2’079.7 2’129.8 2’211.3

Umweltschutz und Raumordnung 384.6 564.7 487.5 467.2 455.7

Volkswirtschaft 305.3 321.3 330.7 330.7 322.3

Finanzen und Steuern -19’926.9 -19’862.9 -19’123.0 -19’408.0 -19’718.0

Gesamtergebnis (- = Gewinn / + = Verlust) -446.5 1’930.1 2’135.7 2’051.8 2’095.5

Entwicklung Abschreibungen 810.0 819.4 1’065.0 1’141.3 1’368.6

Entwicklung Steuereinnahmen -14’348.0 -14’977.4 -14’379.0 -14’464.0 -14’524.0

Entwicklung Finanzausgleich -5’175.2 -4’658.0 -4’482.2 -4’682.2 -4’932.2

Investitionen (ohne Spezialfinanzierungen)
(netto in 1’000 Franken)

2022
Ist 

2023 
Budget

2024 
Plan

2025 
Plan

2026 
Plan

Schulhaus Bütschwil Ersatz Heizung 200.0

Investitionsbeitrag Sanierung / Erweiterung Hallenbad 1’500.0 3’000.0

Strassen allgemein 174.4 909.0 640.0 450.0 200.0

Langenrainstrasse Lerchenfeld 622.2 186.8

Flankierende Massnahmen Projekt Gemeinde 38.6 50.0 500.0 3’000.0 3’000.0

Flankierende Massnahmen Projekt Kanton 200.0 1’600.0

Knoten Lerchenfeld 50.0 1’000.0 1’000.0

Strassenbeleuchtung 667.2

Laufenbrücke 500.0

Kirchplatz 500.0 1’000.0

Werkhof 445.0 150.0

Bachöffnungen -680.4 336.3 600.5

Schutzverordnung / GAöL 31.1 27.0

Ortsplanung 98.3 25.0

Total Investitionen 284.2 2’646.3 4’190.5 9’700.0 5’200.0
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Veröffentlichung Behördenlöhne

Veröffentlichung der Besoldung von Behördenmitgliedern
Gemäss Art. 123b des Gemeindegesetzes (sGS 151.2) wird die Besoldung der von der Bürgerschaft gewählten Behördenmit-
glieder nach Ablauf des Rechnungsjahrs im Geschäftsbericht veröffentlicht. In der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil werden 
die Mitglieder des Gemeinderates, des Schulrates sowie der Geschäftsprüfungskommission von der Bürgerschaft gewählt. Die 
Grund entschädigungen betragen für ein Mitglied des Gemeinderats Fr. 2’500 und für ein Mitglied des Schulrats Fr. 1’500. Hinzu 
kommen die Sitzungsgelder für die Tätigkeit im Rat und den verschiedenen Kommissionen.

Name Funktion Pensum in 
Prozent1

Bruttoent-
schädigung2

Spesen- 
vergütung

Zusatzent- 
schädigung3

Total jährliche 
Entschädigung

Gemeinderat

Brändle Karl Präsident  100 159’748 7’000 10’680 177’428

Moos Peter Vizepräsident 7’315 0 0 7’315

Buscetto Gabriela 2. Vizepräsidentin 9’905 242 0 10’147

Näf Le Bich Schulratspräsidentin 60 bzw. 50 94’040 42 2’273 96’355

Gemperle Martin Mitglied 11’500 0 0 11’500

Keller Christian Mitglied 8’795 132 0 8’927

Senti Andreas Mitglied 7’355 0 0 7’355

Schulrat

Ahrendt Claudia Vizepräsidentin 19’080 153 0 19’233

Frei Walter Mitglied 4’170 0 0 4’170

Gadient Ursula Mitglied 5’360 69 0 5’429

Klingler Andreas Mitglied 4’420 349 0 4’769

Geschäftsprüfungskommission

Wohlgensinger Urs Präsident 1’238 0 615 1’853

Brändle Marianne Mitglied 1’213 0 0 1’213

Knöpfel Manuela Mitglied 1’250 0 0 1’250

Kull David Mitglied 888 0 0 888

Veseli  Dzemil Mitglied 863 0 0 863

Rat 331’688 7’986 12’953 352’627

GPK 5’452 0 615 6’067

alle Beträge in Schweizer Franken
1 bei Personen, die für die Behördentätigkeit einen Monatslohn beziehen
2 inkl. Kinder-/Ausbildungszulagen bei der Schulratspräsidentin
3 Entschädigungen über Fr. 500.–, die ein Behördenmitglied für seine Tätigkeit in Organen juristischer Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts erhält, in die es von der Gemeinde direkt oder indirekt abgeordnet wurde, sofern die Entschädigung dem 
Behördenmitglied und nicht der Gemeinde zufliesst.
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Grundsätze der Rechnungslegung einschliesslich der 
wesentlichen Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die vorliegende Rechnung wurde in Übereinstimmung mit dem Gemeindegesetz (sGS 151.2) und der Verordnung über den Fi-
nanzhaushalt der Gemeinden (sGS 151.53) erstellt. Es werden die allgemeinen Grundlagen und Grundsätze der Rechnungslegung 
der St. Galler Gemeinden angewendet. Diese können bei der Gemeinderatskanzlei bezogen werden.

Eigenkapitalnachweis
Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf. 

Konto Bezeichnung Bestand 1.1. Zunahme Abnahme Bestand 31.12.

2900 Spezialfinanzierungen im EK 2’919’238.78 108’177.29 39’222.16 2’988’193.91

 

290001 Abwasserbeseitigung 2’462’641.00 39’222.16 2’423’418.84

290002 Abfallbeseitigung 141’636.35 31’907.90 173’544.25

290003 Feuerwehr 314’961.43 76’269.39 391’230.82

   

2930 Vorfinanzierungen 1’300’000.00 0.00  1’300’000.00

293001 Flankierende Massnahmen 1’300’000.00 0.00 1’300’000.00

   

2940 Ausgleichsreserve 8’079’278.79 446’534.85  8’525’813.64

   

2950 Aufwertungsreserve VV 4’602’996.20  300’000.00 4’302’996.20

   

2999 kumulierte Ergebnisse der 
Vorjahre

5’686’066.92 0.00  5’686’066.92

   

29 Total Eigenkapital 22’587’580.69 554’712.14 339’222.16 22’803’070.67
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Anhang zur Jahresrechnung

Rückstellungsspiegel
Der Rückstellungsspiegel ist eine Aufstellung aller Rückstellungen für Aufwände der Gemeinde.

Konto Bezeichnung/Zweck Bestand 1.1. Veränderung Bestand 31.12. Kommentar
 

205 kurzfristige Rückstellungen 291’128.00 824’643.20 1’115’771.20  

 

2050 Rückstellungen aus Mehrleistungen 
Personal

205000 Rückstellung Ferien- und Gleitzeitgut-
haben

50’000.00 4’000.00 54’000.00 Höhere Guthaben

 

2051 Rückstellungen für andere 
Ansprüche des Personals

205100 Kurzfristige Rückstellungen für andere 
Ansprüche des Personals

3’688.00 1’383.20 5’071.20 Bildung Rückstellung für 
Bezug Treueprämie 2022 im 
2023

2058 Kurzfristige Rückstellungen 
Investitionsrechnung

205801 Rückstellung Schulraumerweiterung 40’000.00 -40’000.00 0.00 Fertigstellung Spielplatz im 
2022

2059 Übrige kurzfristige Rückstellungen

205901 Deckbelag Brauereiwiese 37’800.00 0.00 37’800.00 Deckbelag wird voraussicht-
lich im Jahr 2023 eingebaut

205902 Unterhalt Hydrantennetz 0.00 53’200.00 53’200.00 Hydrantennetzerweiterun-
gen abgeschlossen – Ab-
rechnung im Jahr 2023

205903 Strassenunterhalt 24’200.00 -24’200.00 0.00 Deckbelag Obere Ritt-
bergstrasse im Jahr 2022 
eingebaut

205904 Steuerfussreduktion 26’000.00 782’000.00 808’000.00 Steuerfusssenkung 2022

205906 Energieförderung 109’440.00 48’260.00 157’700.00 Zugesicherte Förderbei-
träge / Auszahlung im Jahr 
2023

208 langfristige Rückstellungen 76’638.80 -810.00 75’828.80

 

2089 Übrige langfristige Rückstellungen  

208901 Strassenaufbrüche 76’638.80 -810.00 75’828.80 Laufende Auflösung

 Total Rückstellungen 367’766.80 823’833.20 1’191’600.00  
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Beteiligungsspiegel
Im Beteiligungsspiegel werden wesentliche Beteiligungen aufgeführt. Wesentlich ist eine Beteiligung dann, wenn:

• eine grössere kapitalmässige Beteiligung vorliegt;

• höhere Betriebsbeiträge geleistet werden oder

• die Gemeinde einen massgeblichen Einfluss auf die Steuerung hat.

  Name Abwasserverband Bütschwil
  Rechtsform Zweckverband
  Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Bau, Betrieb und Unterhalt einer Abwasserreinigungsanlage (ARA)

 Bereich ARA
  Anteil der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist eine von drei Gemeinden im 

Zweckverband. Übernahme von 56.5% der jährlichen Betriebskosten. Der 
Gemeinderat stellt drei von sechs Mitglieder in der Betriebskommission.

  Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinde Mosnang (32.5%)
 Gemeinde Neckertal (Anteil Oberhelfenschwil) (11%)
  Eigene Untergesellschaften Keine
  Zahlungsströme im Berichtsjahr (exkl. MWST) Fr. 216’600.17 (Betriebsbeitrag)
 Fr. 32’742.00 (Abgabe Mikroverunreinigung)
  Gesamtaufwand für die Leistungserbringung (exkl. MWST) Fr. 383’363.18
  Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

 Bereich Pumpstation
  Anteil der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist eine von zwei beteiligten Gemein-

den. Übernahme von 50% der jährlichen Betriebskosten. 
  Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinde Neckertal (Anteil Oberhelfenschwil) (50%)
  Eigene Untergesellschaften Keine
  Zahlungsströme im Berichtsjahr (exkl. MWST) Fr. 9’605.86
  Gesamtaufwand für die Leistungserbringung (exkl. MWST) Fr. 19’211.64
  Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

  Name Zweckverband Regionales Seniorenzentrum Solino
  Rechtsform Zweckverband
  Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Führung Seniorenzentrum Solino, Bütschwil
  Anteil der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist eine von fünf Gemeinden im 

Zweckverband. 59% Beteiligung (Beteiligungsquote aufgrund der bereinig-
ten Bettenzahl der Verbandsgemeinden). Die Gemeinde delegiert 10 Vertre-
ter (Verhältnis Beteiligungsquote).

  Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinde Lichtensteig (8%)
 Gemeinde Lütisburg (11%)
 Gemeinde Mosnang (14%)
 Gemeinde Wattwil (8%)
  Eigene Untergesellschaften Keine
  Zahlungsströme im Berichtsjahr Selbsttragend
  Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Selbsttragend
  Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine
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Anhang zur Jahresrechnung

  Name Zweckverband Hallenbad Bütschwil
  Rechtsform Zweckverband
  Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Führung Hallenbad Bütschwil
  Anteil der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist eine von vier beteiligten Gemein-

den am Zweckverband. Übernahme des jährlichen Betriebsdefizits im Ver-
hältnis der Einwohner am 31.12. des vorletzten Rechnungsjahres. Pro 500 
Einwohner oder Bruchteile davon delegiert die Gemeinde einen Vertreter. 
Gewichtung der Einwohner aus Bütschwil-Ganterschwil mit Faktor 1,2.

  Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinde Lütisburg
 Gemeinde Mosnang
 Gemeinde Neckertal (⅔ der Gesamtbevölkerung der ehemaligen Gemeinde 

Oberhelfenschwil)
  Eigene Untergesellschaften Keine
  Zahlungsströme im Berichtsjahr Fr. 266’143.–
  Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Fr. 500’000.– erhöhter Defizitbeitrag aller Verbandsgemeinden
  Aussagen zu den spezifischen Risiken 2023 erhöhter Defizitbeitrag aufgrund Energiekosten.

  Name rwt Regionalwerk Toggenburg AG
  Rechtsform Aktiengesellschaft
  Tätigkeit, erfüllte öffentliche Aufgaben Die Versorgungsgebiete der Politischen Gemeinde Kirchberg und der ehe-

maligen Dorfkorporation Bütschwil mit Elektrizität und Wasser sowie die 
Gebiete der ehemaligen Dorfkorporation Ganterschwil mit Wasser versor-
gen.

  Anteil der Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist mit einem Drittel an der rwt 
Regionalwerk Toggenburg AG beteiligt (500 Aktien à Fr. 1’000.– Nennwert).

  Wesentliche weitere Miteigentümer an der Organisation Gemeinde Kirchberg (⅔)
  Eigene Untergesellschaften Keine
  Zahlungsströme im Berichtsjahr Selbsttragend
  Gesamtaufwand für die Leistungserbringung Selbsttragend
  Aussagen zu den spezifischen Risiken Keine

Weitere Beteiligungen ohne massgebende Beeinflussung kapitalmässig oder organisatorisch und ohne wesentliches Risiko: Abraxas 
Informatik AG, Baumwipfelpfad Neckertal, b’treff, Förderverein Energietal Toggenburg, Genossenschaft Reithalle Bütschwil, Genossen-
schaft Kino Passarelle, Genossenschaft ZEITGUT Toggenburg, Heilpädagogische Schule Toggenburg, IG GIS AG, Kindes- und Erwach-
senenschutzbehörde Toggenburg, Musikschule Toggenburg, Regionale Notschlachtanlage und Tierkörpersammelstelle Bütschwil, 
Regionales Zivilstandsamt Toggenburg, Soziale Fachstelle Unteres Toggenburg, Spitex-Verein Bütschwil-Ganterschwil/Mosnang, Sucht-
beratung Region Wil, Verein Kultur Toggenburg, Verein Region Toggenburg, Regionale Bevölkerungsschutzorganisation Toggenburg, 
Wiler Integrations- und Präventionsprojekte wipp, WOBAGA Wohnbaugenossenschaft Ganterschwil, Wolzenalp AG, Zweckverband Ab-
fallverwertung Bazenheid (ZAB).

Gewährleistungsspiegel
Im Gewährleistungsspiegel werden aufgeführt:

• die Eventualverbindlichkeiten, insbesondere diejenigen, bei denen die Gemeinde zugunsten Dritter eine Verpflichtung eingeht, wie 
Bürgschaften, Garantieverpflichtungen oder Defizitgarantien;

• weitere Tatbestände mit Eventualcharakter, wenn sie noch nicht als Rückstellungen verbucht wurden.

Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil geht aktuell keine Garantieverpflichtungen ein.
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Gutachten und Anträge

Gutachten und Antrag zur Sanierung der öffentlichen 
Strassenbeleuchtung

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Beleuchtung der Strassen, ursprünglich zur Verbesserung der öffentlichen Ordnung und sozialen Sicherheit eingeführt, ist mit 
zunehmendem Motorisierungsgrad der Verkehrsteilnehmer zu einem zentralen Aspekt der Verkehrssicherheit geworden. Die Um-
rüstung von Strassenleuchten mit der Wahl der «heutigen» Technologie ermöglicht nebst der Energieeffizienzsteigerung immer 
auch die Gelegenheit, die Lichtemission in der Umgebung zu reduzieren.

Ausgangslage

Die Politische Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil ist für die Erstellung und den Betrieb der öffentlichen Beleuchtung von Gemein-
destrassen und Plätzen auf ihrem Gemeindegebiet zuständig. Ausserdem ist sie für den Betrieb der Beleuchtung an Kantons-
strassen zweiter Klasse innerhalb der Bauzonen zuständig. Die Gemeinde kann Bau und Betrieb der Strassenbeleuchtung Dritten 
übertragen. Die Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil hat den Bau und den Betrieb der rwt Regionalwerk Toggenburg AG übertra-
gen.

Heute sind in der Gemeinde folgende Leuchtmittel im Einsatz:
- 48 Quecksilberdampflampen (Leistungsbedarf 250 Watt)
- 268 Natriumdampflampen (Leistungsbedarf 100 bis 250 Watt je Leuchte)
- 15 LED ohne Intelligenz (Leistungsbedarf 50 Watt je Leuchte)
- 118 LED mit Intelligenz (Leistungsbedarf 50 Watt je Leuchte)

Der jährliche Energiebedarf dafür beläuft sich auf rund 440’000 kWh.

Weiter sind in der Gemeinde folgende Kandelaber im Einsatz:
- 87 Aluminium-Kandelaber
- 32 Beton-Kandelaber
- 330 Stahl-Kandelaber

Die Rundsteueranlage, welche die Strassenbeleuchtungsanlagen zentral gesteuert hat, ist nicht mehr in Betrieb. Die Beleuchtung 
wird vorübergehend über dezentrale Lastmanagement-Module angesteuert. Diese dezentralen Schaltgeräte sind in der Lage, 
Ein- und Ausschaltbefehle für Halb- und Ganznachtschaltung zu realisieren. Sie besitzen keinerlei Intelligenz.

Projekt

Die Zukunft der Strassenbeleuchtung gehört klar den intelligenten Systemen. Dazu sind ein Lichtmanagementsystem und LED-
Leuchten notwendig. Diese Systemlösungen zur Digitalisierung der Steuerung, Verwaltung und Instandhaltung bietet ein flexibles 
und kundenspezifisches Lichtmanagement. Dadurch sind zeitgesteuerte Dimmprofile, bewegungsabhängige Lichtsteuerungen 
oder verkehrsabhängige Lichtregelung jederzeit und einzeln lösbar. Auch sind Zusatznutzen wie Instandhaltung, Verkehrszählun-
gen, Luftqualitätsmessungen oder auch Überwachung der Unterflurbehälter möglich.

Sämtliche Strassenleuchten sind durch LED-Leuchten zu ersetzen. Mit dem Ersatz der alten Natriumdampflampen können jähr-
lich rund 110’000 kWh Energie eingespart werden. Die unerwünschten Lichtemissionen können auf ein Minimum reduziert wer-
den. LED-Leuchten, welche noch keine Intelligenz beinhalten, sind nachzurüsten oder zu ersetzen.
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LED-Leuchten sind die Voraussetzung um eine intelligente Ansteuerung über Lichtmanagementsysteme realisieren zu können. 
LED-Leuchten haben eine Brenndauer von ca. 100’000 Stunden. Eine Lampe, welche die ganze Nacht in Betrieb ist, leuchtet pro 
Jahr ca. 4’300 Stunden und hat somit eine Lebensdauer von mindestens 23 bis 25 Jahren.

Mit der Auswechslung der Leuchtmittel sollen gleichzeitig die Aluminium-Kandelaber ersetzt werden. Aluminium-Kandelaber 
sind sehr anfällig auf Salz. Die Betonkandelaber wurden in den Jahren 2005 / 2006 saniert und können belassen werden, ebenso 
die Stahl-Kandelaber.

RWT hat anfangs 2022 die veralteten, betriebsunsicheren Rundsteueranlagen ausser Betrieb genommen. Die Ansteuerung der 
Beleuchtung soll neu über ein zentrales Lichtmanagementsystem erfolgen. Damit werden die provisorischen dezentralen Schalt-
geräte durch ein zentrales, cloudbasiertes Managementsystem ersetzt. Dieses Lichtmanagement ermöglicht es zudem, nur so 
viel Licht wie nötig und so wenig wie möglich einzusetzen. Dadurch kann der Energieverbrauch nochmals stark gesenkt werden.

Mit dem Einsatz eines Lichtmanagementsystems können folgende Vorteile genutzt werden:

-  Sofortige Energieeinsparung.
-  Jede Leuchte kann einzeln und individuell parametriert und eingestellt werden.
-  So viel Licht wie nötig und so wenig wie möglich.
-  Licht nur wo und wann notwendig (Leuchten können mit einem individuellen Dimmprofil nach Zeit, Helligkeit und Bewegung 

konfiguriert werden).
-  Verkehrsabhängige Beleuchtung.
- Automatische Fernüberwachung der Leuchten (Ausfälle, Stromverbrauch, Störungen).

Kosten

Die Kosten setzen sich wie folgt zusammen:

LED-Leuchten   Fr. 311’000.–
Kandelaber   Fr.    96’000.–
Kabel und Einspeisepunkte  Fr.    88’000.–
Ansteuerung Strassenbeleuchtung Fr.  172’200.–
Total    Fr. 667’200.–

Ausführung

Die Umsetzung erfolgt in den nächsten zwei bis drei Jahren in Etappen. Allfällige Strassensanierungsprojekte werden dabei be-
rücksichtigt.

Antrag

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung des Kredites von Fr. 667’200.– für die Sanierung der öffentlichen Strassenbeleuch-
tung.

Bütschwil, 7. Februar 2023

Gemeinderat Bütschwil-Ganterschwil
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